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Öffnungszeiten im Rathaus 
Verwaltung
Mo. bis Mi. 8.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 17.00 Uhr
Do. 8.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 12.00 Uhr

Öffentlicher Defibrillator am Feuerwehrhaus Freystadt, An der Bahn 4 
und am Ärztehaus Freystadt, Berchinger Straße 13

Bücherei im Spitalstadl
Di. 17.00 - 18.00 Uhr
Do. 16.00 - 18.00 Uhr
So. 10.00 - 12.00 Uhr

Gemeindebücherei Möning
Mi. 15.30 - 16.30 Uhr
So. 10.30 - 11.30 Uhr

Bücherei Sulzkirchen
Do. 16.00 - 17.00 Uhr
So. 09.30 - 10.30 Uhr
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Grußwort
Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kinder, liebe Gäste aus Nah und Fern,
es ist mir eine besondere Freude, unsere Bürge-
rinnen und Bürger, alle Gäste und Volksfestbe-
sucher zum diesjährigen Volksfest in Freystadt 
willkommen zu heißen, auch im Namen des ge-
samten Stadtrates.
Zum 50. Mal feiern wir unser beliebtes Volksfest, 
welches seinen Charme und seine Attraktivität immer beibehal-
ten hat. Die Menschen kommen zusammen, um gemeinsam zu 
feiern und die Verbundenheit und das gesellschaftliche Miteinan-
der zu pflegen. Das Freystädter Volksfest ist für viele Menschen, 
ob Jung oder Alt, Jahr für Jahr ein freudiges Ereignis.
Beginnen wird das Volksfest traditionsgemäß an Fronleichnam, 
heuer am 15. Juni 2017. Die aktiven Vereine unserer Großge-
meinde sorgen mit Ihrer zahlreichen Beteiligung am Festzug für 
einen großartigen und einmaligen Auftakt. Ein buntes Bild wird 
die zahlreichen Besucher auf unserem Markplatz erfreuen.
Als besonderes Ereignis darf ich Ihnen den Tag der Elektromo-
bilität ankündigen. Veranstaltet vom Aktionsbündnis Oberpfalz 
– Mittelfranken am Samstag, 17. Juni 2017 am Marktplatz in 
Freystadt. Elektromobilität schont nicht nur die Umwelt, sondern 
fördert auch Innovationen und schafft neue Geschäftsmodelle.
Seit 50 Jahren wird in Freystadt ein Volksfest als Beitrag zum 
kulturellen Leben gefeiert. Aus diesem Anlass wird der Samstag-
abend zum Jubiläums-Festabend deklariert. Für den gesamten 
Festplatz gilt an diesem Abend an allen Fahrgeschäften ein Ju-
biläumsrabatt von 50%. Auch im Festzelt ist das Bier zu einem 
Jubiläumspreis von 5,00€ erhältlich! Die Volksfest-Tombola mit 
tollen Geld-und Sachpreisen rundet das Programm ab. Ein ge-
mütlicher und stimmungsvoller Abend lädt zum Verweilen ein!
Der Sonntagvormittag ist dem Sport gewidmet. Bereits zum 24. 
Mal findet der Volksfestlauf des TSV Freystadt statt. Den Organi-
satoren und Verantwortlichen der Leichtathletikabteilung möchte 
ich ganz herzlich für Ihren Einsatz und Mithilfe danken!
Sportlich geht es auch am Nachmittag weiter – es freut mich die 
Schützen des Schützengaus Altdorf – Neumarkt – Beilngries in 
Freystadt begrüßen zu dürfen! Ein farbenprächtiger Umzug in 
traditionellen Gewändern wird unseren historischen Marktplatz 
in bunten Farben erstrahlen lassen!
Persönlich freue ich mich darauf, mit Ihnen gemeinsam auf unserem 
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Kläranlage Schmellnricht 08469 / 90 50 47
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Textbeiträge für das Mitteilungsblatt: Michaela.Fuchs@freystadt.de

ENTSTÖRUNGSDIENSTE Bayernwerk AG (E.ON Bayern AG)

Entstörungsdienst Strom 09 41 / 28 00 33 66
Entstörungsdienst Gas 09 41 / 28 00 33 55
Technischer Kundenservice 
(Mo-Do 7.30 bis 16 Uhr, Fr 7.30 bis 15 Uhr)
Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)

 
Tel.: 09 41 / 28 00 33 11 
Fax: 09 41 / 28 00 33 12

ENTSTÖRUNGSDIENSTE Main-Donau-Netzgesellschaft (N-ERGIE)
Entstörungsdienst Strom 0180 / 27 13 538 (00.00 – 24.00 Uhr)
Kundenservice 0800 / 27 15 000
Email-Adressen: info@freystadt.de Bauhof: Bauhof@freystadt.org
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Internetadressen www.freystadt.de
buergerservice.freystadt.de spitalstadl.freystadt.de

50. Freystädter Volksfest, gesellige, unterhaltsame und harmo-
nische Stunden zu verbringen. Unseren Festwirt Herrn Schlögl, der 
Schaustellerfamilie Bruckner, der Pyraser Brauerei und allen Betei-
ligen wünsche ich gutes Gelingen und allen Besuchern viel Spaß!
Herzliche Grüße
Ihr

Alexander Dorr
1. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
Amt für ländliche Entwicklung Oberpfalz
Verfahren AOM Kernwegenetz 1 – Flurneuordnung 
Stadt Berching, Gemeinden Deining, Mühlhausen und Sengenthal
Landkreis Neumarkt i. d. OPf. 

II. Flurbereinigungsbeschluss
A Entscheidender Teil

1. Anordnung der Flurneuordnung
Zur Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbedingungen in 
der Land- und Forstwirtschaft sowie zur Förderung der allgemei-
nen Landeskultur und der Landentwicklung wird nach §§ 1, 4 und 
37 des Flurbereinigungsgesetzes –FlurbG– das Verfahren AOM 
Kernwegenetz 1 zum Zwecke der Flurneuordnung angeordnet.
Die Anordnung gilt für das vom Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberpfalz festgestellte Verfahrensgebiet (Flurbereinigungsgebiet).
Die Begrenzung des Verfahrensgebietes ist in der anliegenden 
Gebietskarte, die Bestandteil des entscheidenden Teils dieses 
Beschlusses ist, flurstücksgenau dargestellt.
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke 
sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbauberechtigten 
sind Teilnehmer am Verfahren. Die Teilnehmer bilden die Teilnehmer-
gemeinschaft. Die Teilnehmergemeinschaft entsteht mit diesem Flur-
bereinigungsbeschluss und ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts (§ 16 FlurbG), die den Namen Teilnehmergemeinschaft AOM 
Kernwegenetz 1 führt und ihren Sitz in Mühlhausen hat. Sie steht 
unter der Aufsicht des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberpfalz.
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Zimmerei    Holzbau   Ziegeldacheindeckung

Neumarkter Str. 152
92342 Freystadt

Tel.: 09179/96307-0
Fax: 09179/96307-29

Internet: www.holzbau-boell.de
E-Mail: info@holzbau-boell.de

Unser leistungsfähiger Holzbaubetrieb führt aus:
Dachstühle für Wohnhäuser, Industrie- und Gewerbebauten
- ökologische, energiesparende Holzhäuser
- Holzständeraufstockung
- Fassadenverkleidung, z.B. Holz, Eternit usw.
- Altbausanierung und Asbestabbau
- Dacheindeckung und - umdeckung

Für eine fachliche  
Beratung sowie  

Vorlage zahlreicher  
Referenzen  

stehen wir Ihnen  
gern zur Verfügung. mail: terracur@t-online.de  -  www.terracur.de

Planung und Ausführung von:
- Wegen und Plätzen  - Zaunarbeiten  - Pflegearbeiten
- Terrassen  - Rasenflächen  - Rodungen
- Trockenmauern  - Gehölz- und Staudenpflanzungen

Garten- und Landschaftsbau
TERRACUR

Inh. Michael Schmidt
Am Freibad 6
92342 Freystadt

0175 / 5 7777 88
od. 0151 / 7010 3483

Filiale Freystadt, Berchinger Straße 38g – www.metzgerei-woerlein.de – Tel.: 09179 / 9618136

Unser modernes Fleischerfachgeschäft 
bietet Ihnen Fleisch und Wurst 

in bester Qualität, 
sowie warme Gerichte und Brotzeiten. 

Menüpläne und Sonderangebote 
im Laden oder auch im Internet.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 7:30 – 18:00 Uhr  

Samstag 7:30 – 14:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Einkauf. 
Mehr über uns erfahren Sie 

auf unserer Homepage.

Alles aus
eigener

Schlachtung
und

Produktion
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2. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung 
–VwGO– wird die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses an-
geordnet mit der Folge, dass Widerspruch und Anfech tungs-
klage keine aufschiebende Wirkung haben.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach dem 
ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch einge-
legt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift 
beim Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz Falkenberger Stra-
ße 4, 95643 Tirschenreuth (Postanschrift: Postfach 11 89, 95633 
Tirschenreuth) einzulegen. Er kann auch per E-Mail mittels eines 
mit einer qualifizierten elektronischen Signatur nach dem Signa-
turgesetz versehenen Dokuments unter der Adresse poststelle@
ale-opf.bayern.de eingelegt werden. Sollte über den Widerspruch 
innerhalb einer Frist von sechs Monaten sachlich nicht entschieden 
werden, so kann Klage beim Bayerischen Verwaltungsgerichtshof 
in München, Postanschrift: Postfach 34 01 48, 80098 München, 
Hausanschrift: Ludwigstraße 23, 80539 München, erhoben wer-
den. Die Klage kann nur bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten 
seit dem Ablauf der oben genannten sechsmonatigen Frist erho-
ben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklagten (Freistaat 
Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen 
und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die zur Begründung 
dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen angegeben wer-
den. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Abschriften für die 
übrigen Beteiligten beigefügt werden.
Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 
nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 
Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung von 
Rechtsbehelfen können dem Internetauftritt des Bayerischen 
Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
unter www.stmelf.bayern.de/rechtsbehelf entnommen werden. 
Die Klage kann bei dem Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in 
München nach Maßgabe der Internetpräsenz der Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de) zu entnehmenden Bedin-
gungen erhoben werden.

B Hinweise

1. Offenlegung des Flurbereinigungsbeschlusses
Dieser Flurbereinigungsbeschluss wird in der Stadt Berching 
und den Gemeinde Deining, Mühlhausen und Sengenthal und 
den angrenzenden Gemeinden öffentlich bekannt gemacht (§§ 6 
Abs. 2, 110 FlurbG, Art. 26 Abs. 2 und Art. 27 Abs. 2 GO). Je 
eine Ausfertigung dieses Flurbereinigungsbeschlusses (mit ei-
ner Ausfertigung der Gebietskarte) liegen nach dem ersten Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung zwei Wochen in den o. g. Ge-
meinden zur Einsichtnahme für die Beteiligten aus (§§ 6 Abs. 3, 
115 Abs. 1 FlurbG). Der Flurbereinigungsbeschluss und die Dar-
stellung des Verfahrensgebietes können innerhalb von drei Mo-
naten nach dem Zeitpunkt dieser öffentlichen Bekanntmachung 
auch auf der Internetseite des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Oberpfalz auf der Seite Projekte in der Oberpfalz unter „Öffent-
liche Bekanntmachungen in Flurneuordnungen und Dorferneu-
erungen“ eingesehen werden. (http://www.landentwicklung.
bayern.de/oberpfalz/133301/)

2. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur 
Beteiligung am Verfahren AOM Kernwegenetz 1 berechtigen, 
sind innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser öf-
fentlichen Bekanntmachung beim Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberpfalz anzumelden. Werden Rechte erst nach Ablauf der Frist 
angemeldet oder nachgewiesen, so kann das Amt die bisherigen 
Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 FlurbG).

3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im 
Verfahrensgebiet erholt das Amt für Ländliche Entwicklung Ober-

pfalz aus dem Grundbuch. Um Nachteile zu vermeiden, wird drin-
gend empfohlen, die Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen 
und erforderliche Berichtigun gen zu beantragen. Dazu genügt es 
in der Regel, den Grundbuchämtern die entsprechenden Urkun-
den wie Erbschein, Erbvertrag, Testament, Zuschlagsbeschluss 
oder Enteignungsbeschluss vorzulegen.
Grundbucheinsicht und -auskünfte sind gebührenfrei. Für die 
Berichtigung des Grundbuchs sind in bestimmten Fällen gebüh-
renrechtliche Vergünstigungen vorgesehen.

4. Zeitweilige Einschränkungen des Eigentums
4.1 Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses bis zur Unanfechtbar-
keit des Flurbereinigungsplans gelten folgende Einschränkungen:
a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung 
des Amtes für Länd liche Entwicklung Oberpfalz nur Änderungen 
vorgenommen werden, die zum ord nungs gemäßen Wirtschafts-
betrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).
b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen, 
Kies–, Sand– oder Lehmgruben u. ä. Anlagen dürfen nur mit Zu-
stimmung des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberpfalz errich-
tet, hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden (§ 34 
Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).
Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Änderungen 
vorgenommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, 
so können diese im Verfahren unberücksichtigt bleiben. Das Amt 
für Ländliche Entwicklung Oberpfalz kann den früheren Zustand 
auf Kosten des be treffenden Beteiligten wieder herstellen lassen, 
wenn dies der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
c) Obstbäume, Beerensträucher, Hopfenstöcke, einzelne Bäu-
me, Hecken, Feld– und Ufergehölze dürfen nur in Ausnah-
mefällen, soweit landeskulturelle Belange, insbesondere des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege, nicht beeinträchtigt 
werden, mit Zustimmung des Amtes für Ländliche Entwicklung 
Oberpfalz beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG).
Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss das Amt für Länd-
liche Entwicklung Oberpfalz Ersatzpflanzungen auf Kosten des 
Veranlassers vornehmen lassen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
4.2 Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses bis zur Ausführungs-
anordnung bedürfen Holzeinschläge in Waldgrundstücken, die den 
Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, 
der Zustimmung des Amtes für Ländliche Entwicklung Oberpfalz. 
Diese wird nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehörde er-
teilt (§ 85 Nr. 5 FlurbG, Art. 16 des Gesetzes zur Ausführung des 
Flurbereinigungsgesetzes –AGFlurbG–). Das gleiche Verfahren 
gilt für die Erstaufforstung von Flächen, die aus der landwirtschaft-
lichen Nutzung ausgeschieden sind oder ausscheiden sollen.
Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung vorgenommen worden, 
kann das Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz anordnen, 
dass die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den Wei-
sungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in 
Bestand gebracht wird (§ 85 Nr. 6 FlurbG).
4.3 Wer den Vorschriften des § 34 Abs. 1 Nrn. 2, 3 oder des § 85 
Nr. 5 FlurbG (vgl. Nrn. 4.1. b, c und 4.2.) zuwiderhandelt, handelt 
nach § 154 Abs. 1 FlurbG ordnungswidrig. Ordnungswidrigkeiten 
können mit einer Geldbuße bis zu fünfhundert Euro geahndet 
werden. Im Übrigen gelten die Bestimmungen des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten – OWiG –.

5. Weitergehende Informationen
Weitergehende Informationen zur Ländlichen Entwicklung sind 
im Internet unter http://www.landentwicklung.bayern.de abrufbar.

C Begründung
Zur Einleitung einer Flurneuordnung hat das Amt für Ländliche 
Entwicklung Oberpfalz einen Arbeitskreis von örtlichen Vertre-
tern der Grundeigentümer gegründet, der unter Mitwirkung des 
Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Neumarkt, das 
Amt für Ländliche Entwicklung bei seinen örtlichen Erhebungen, 
bei der Erstellung eines Ziel- und Maßnahmenkonzepts sowie 
bei der zweckmäßigen Gebietsabgrenzung unterstützte.
Dabei wurde festgestellt, dass sich im Verfahrensgebiet das länd-
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liche Wegenetz teilweise in schlechtem Zustand ohne ausrei-
chende Entwässerungseinrichtungen befindet und hinsichtlich 
Ausbaubreite und Ausbaustandard nicht mehr den Erfordernissen 
einer zeitgemäßen Erschließung und Bewirtschaftung der land- und 
forstwirtschaftlich genutzten Flächen genügt. Multifunktionale sowie 
interkommunale Anforderungen sind vielfach nicht berücksichtigt. 
In Kombination mit Maßnahmen zur Erhaltung und Stärkung 
der Ökologie werden im Verfahren die Voraussetzungen zur 
nachhaltigen Sicherung und Entwicklung der landwirtschaftlich 
geprägten Kulturlandschaft geschaffen. Die allgemeine Landes-
kultur und Landentwicklung werden gefördert.
Durch Bodenordnung können die Produktions- und Arbeitsbedin-
gungen der Landwirtschaft langfristig gesichert werden. 
Die voraussichtlich am Verfahren beteiligten Grundeigentümer 
wurden nach § 5 FlurbG über Zweck und Ziele der Flurneuord-
nung, über die Abgrenzung des Verfahrensgebietes und über die 
zu erwartenden Kosten informiert. Die zu beteiligenden Behörden 
und Organisationen wurden gehört. Sie brachten keine Bedenken 
gegen die Flurneuordnung vor. Das Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberpfalz hält daher das Verfahren für erforderlich und das Inte-
resse der Beteiligten für gegeben. Damit liegen die gesetzlichen 
Voraussetzungen für die Anordnung vor (§ 4 FlurbG).
Das festgestellte Verfahrensgebiet umfasst eine Fläche von 
ca. 636 ha.
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung dieses Flurbereini-
gungsbeschlusses liegt im öffentlichen Interesse (§80 Abs. 2 
Nr. 4 VwGO). Dieses verlangt, das Verfahren insbesondere auf-
grund der zunehmend veränderten Nutzungsansprüche an das 
ländliche Wegenetz unverzüglich in Angriff zu nehmen. 
Tirschenreuth, 17.05.2017
Gez. Thomas Gollwitzer
Behördenleiter 

Gemeindliche Hinweise
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 17.06.2017. Abga-
beschluss ist Donnerstag, 08.06.2017, 12 Uhr.
Textbeiträge für das Mitteilungsblatt: michaela.fuchs@freystadt.de. 
Abgabe für Privatanzeigen wenn möglich nur Mittwoch und 
Donnerstag. Bei Bedarf behält sich der Herausgeber Kürzungen 
der eingereichten Beiträge und die Auswahl der Fotos vor.

Die Stadt Freystadt stellt zum 01.01.2018 
einen Deponiewart (m/w) in Teilzeit (11 Std.) 
für die Deponie Sulzkirchen ein. Die Eingrup-
pierung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den 
öffentlichen Dienst (TVöD).

Bewerbungen erbitten wir bis spätestens 18.06.17 an die Stadt 
Freystadt, z.Hd. Herrn Kraus, Marktplatz 1, 92342 Freystadt.

Sitzung des Stadtrats
Am Dienstag, den 13. Juni 2017, findet um 19.00 Uhr im Sit-
zungssaal der Stadt Freystadt, Knabenschule, Marktplatz 30, die 
38. Sitzung des Stadtrats statt.
Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger sind zu dieser 
Sitzung herzlich eingeladen.

Wir gratulieren:
Zum 70. Geburtstag
Josef Hirsch, Möning, Freystädter Str. 26 (10.06.)
Erich Reichel, Freystadt, In der Trift 13 (12.06.)

Zum 75. Geburtstag
Erika Fürst, Sulzkirchen, Gartenweg 1 (10.06.)

Otto Kiener, Thannhausen, Stefanstr. 4 (10.06.)
Werner Hösch, Forchheim, Ägidiusstr. 38 (12.06.)

Zum 81. Geburtstag
Franziska Englmann, Rohr 103 (06.06.)
Renate Kuhlmann, Freystadt, Brunnwiesenstr. 5 (07.06.)

Zum 82. Geburtstag
Agnes Pöllmann, Mörsdorf, Am Hard 9 (05.06.)
Martha Buchner, Möning, Bergstraße 2 (07.06.)

Zum 85. Geburtstag
Stilla Stark, Forchheim, Sulzkirchener Str. 28 (10.06.)

Zum 86. Geburtstag
Walburga Klebl, Thundorf 114a (06.06.)
Adolf Steinbauer, Sulzkirchen, Lindenstr. 9 (12.06.)

Zum 87. Geburtstag
Ottielia Regensburger, Forchheim, Meckenhausener Str. 6 (05.06.)

Zum 93. Geburtstag
Elsa Auhuber, Michelbach 8 (13.06.)

Eichenprozessionsspinner
– Information und Soforthilfe
In den letzten Jahren hört man vermehrt Meldungen über einen 
vermeintlich neuen Forstschädling, den Eichenprozessionsspin-
ner kurz EPS. Tatsächlich ist der EPS gar kein neuer Bewohner 
unserer Wälder sondern ein alter Bekannter. Durch ungünstige 
Lebensbedingungen wurde die Art allerdings in den vergange-
nen Jahrzehnten seltener. Mit dem stattfindenden Klimawandel 
und einem sich ändernden Waldbau wird Bayern aber auch für 
den EPS wieder interessanter.
Obwohl der Eichenprozessionsspinner als Forstschädling gilt, geht 
die größte Gefahr für uns Menschen aus. Die adulten Raupen (ab 
dem 3. Stadium) bilden kurze Brennhaare aus, die mit dem Giftstoff 
Thaumetopoein gefüllt sind. Diese kleinsten Härchen lösen bei Be-
rührung starke, lang anhaltende allergische Reaktionen aus. Dies 
kann sogar bis zu einem anaphylaktischen Schock führen.
Die Schäden, die die Raupen an Eichen verursachen sind für sich 
allein gestellt zu vernachlässigen. Erst in Kombination mit weiteren 
Schädlingen an Eichen kann es zu wirtschaftlichen Verlusten bei 
Eichenbeständen kommen. Hierzu zählen der Eichenwickler, teil-
weise Schwammspinner und der Eichen-Mehltaubefall. Wenn Ei-
chenbestände hintereinander von diesen Organismen befallen 
werden, sind die Reserven der Eichen schnell aufgebraucht und es 
kommt zu Problemen bei der Bildung des Frühholzjahrringes und 
dadurch zu unzureichendem Austrieb. Nach mehrjährigem Kombi-
nationsbefall kann es zu Vitalitäts- und damit Zuwachsverlusten und 
letztlich zum Absterben von älteren Eichenbeständen kommen.
Eichenprozessionsspinner sind wärmeliebende Tiere. Sie kom-
men besonders häufig auf Einzelbäumen an Straßen und an Wal-
drändern vor. Die Weibchen legen Ihre Eier (im Durchschnitt 150 
Stück) im oberen Kronenbereich von Eichen ab. Im Winter ent-
halten die Eier bereits fertige Larven, welche Temperaturen bis 
– 28°C unbeschadet überstehen. Gleichzeitig mit dem Eichenaus-
trieb Anfang Mai schlüpfen die jungen Raupen. In diesem Stadium 
haben die Raupen noch keine Brennhaare, sie bilden diese erst in 
ihrem 3. Stadium (ca. Ende Mai) aus. Die Raupen sind nachtaktiv. 
Während sie tagsüber in Sammelplätzen aus versponnenen Blät-
tern bleiben, wandern sie abends in Einzelreihen („Prozessionen“) 
in die Baumkronen an ihre Fraßplätze.  Ab diesem Zeitpunkt ist die 
Bildung großer Raupennester zu beobachten. Nach 4 bis 5 Häu-
tungen verpuppen sich die Tiere in festen Gespinsten.
Die für Menschen und Tiere gefährlichen Brennhaare reichern sich 
über mehrere Jahre an den Sammelstellen an und bleiben jahre-
lang giftig. Häufig werden sie durch Wind verbreitet, gelangen aber 
auch mit Brennholz, an Kleidung oder Schuhen in den Wohnbe-
reich. Durch Baumfällungen werden die Gespinste häufig verteilt.
Bei Kontakt mit den Brennhaaren und einer allergischen Reak-
tion (Hautausschlag, Juckreiz, Atemnot) sollte unbedingt sofort 
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ein Arzt aufgesucht werden. Wenn entsprechende Nester ent-
deckt werden, sollten diese nicht selbstständig, sondern durch 
spezialisierte Firmen entfernt werden. Bei Straßenbäumen und 
in Grünanlagen sind die jeweiligen Gemeinden zuständig, auf 
Privatgrundstücken die Eigentümer. Bei EPS-Befall im Wald ist 
der jeweilige Waldbesitzer verantwortlich. Bezüglich der Ver-
kehrssicherungspflicht wird davon ausgegangen, dass der Be-
fall mit Eichenprozessionsspinnern eine waldtypische Gefahr 
darstellt (Achtung: evtl. andere Situation bei besonders häufig 
frequentierten Wanderwegen, Ruheplätzen o. ä.!). Eine Entfer-
nung (auch hier durch Fachleute!) ist grundsätzlich nur als Wald-
schutzmaßnahme notwendig, wenn also der Eichenbestand in 
seiner Vitalität gefährdet ist. Bei einer chemischen Bekämpfung 
ist hinsichtlich der rechtlichen Situation dringend zwischen Pflan-
zenschutz und Menschenschutz zu unterscheiden. Hierfür sind 
nicht nur unterschiedliche Mittel zugelassen, auch ist die Be-
kämpfung als Schutz für Menschen (Biozid-Einsatz) nicht durch 
den „Pflanzenschutz-Ausweis“ gedeckt.
Sollten Sie Nester von Eichenprozessionsspinner an Eichen 
entdecken, melden Sie diese bitte zeitnah bei der Stadtver-
waltung Freystadt (Frau Schell, Tel. 9490-44 oder 9490-12), 
da wir diese gesammelt entfernen lassen.

Passamt der Stadt Freystadt – Info Reisezeit
1.  Überprüfung der Gültigkeit Ihrer Ausweisdokumente
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für Reisen ins Ausland, 
abhängig von der Einreisebestimmung des jeweiligen Landes, ein 
Reisepass oder ein Personalausweis mit geführt werden muss. 
In bestimmten Ländern sollten Ihre Ausweisdokumente noch 
mindestens 3-6 Monate gültig sein, was Sie vor jeder Auslands-
reise rechtzeitig überprüfen sollten. 
Die Ausweisdokumente können nach Ablauf ihrer Gültigkeit 
NICHT verlängert werden, sondern müssen stets neu beantragt 
und ausgestellt werden. 
Die Pässe werden für alle Passbehörden zentral von der Bun-
desdruckerei in Berlin hergestellt. Deshalb liegen zwischen 
Antragstellung und Aushändigung ca. 3 Wochen. 
Es empfiehlt sich daher eine rechtzeitige Antragstellung. 
Bitte vergessen Sie nicht die Ausweisdokumente Ihrer Kinder!

2. Informationen über Einreisebestimmungen beim Aus 
     wärtigen Amt
Auskünfte über die Einreise mit den passenden Ausweisdoku-
menten erhalten Sie im Internet unter www.auswaertiges-amt.de 
(Einreisebestimmungen für deutsche Staatsangehörige) oder bei 
der zuständigen ausländische Behörde (Konsulat oder Botschaft).

3. Reisedokumente (vor allem bei Kinder) werden auch  
     durch „altes“ Lichtbild ungültig!
Ein Kinderreisepass, Personalausweis oder Reisepass ist ungültig, 
- wenn die Gültigkeitsdauer abgelaufen ist.
-  wenn die Eintragung erst nach der Ausstellung des Doku-

mentes unrichtig geworden ist, weil sich eine Angabe zur Per-
son nachträglich geändert hat (z. B. Namensänderung…).

-  wenn es eine einwandfreie Identitätsfeststellung nicht zu-
lässt. Dies kann insbesondere der Fall sein, wenn zwischen 
der auf dem Lichtbild abgebildeten Person und der Passinha-
berin/dem Passinhaber nicht zweifelsfrei Personengleichheit 
besteht. 

Bitte kontrollieren Sie vor Ihrer Urlaubsreise, ob die Person auf 
dem Lichtbild des Dokuments erkennbar ist. Ist dies nicht der Fall, 
so müssen Sie bei einem Kinderreisepass eine Aktualisierung be-
antragen bzw. beim Personalausweis und Reisepass müssen Sie 
ein neues Dokument beantragen. Falls Sie unsicher sind, dann 
fragen Sie dritte Personen, ob die Person dem Lichtbild ähnelt.

4.  Bitte beachten bei Verlängerung der Gültigkeitsdauer von  
     Kinderreisepässen!
Der Kinderreisepass ist gemäß § 5 Abs. 2 PassG sechs Jahre, 
längstens jedoch bis zur Vollendung des zwölften Lebensjahres 

gültig. Nach § 5 Abs. 4 Satz 2 PassG kann die Gültigkeitsdauer des 
Kinderreisepasses bis zur Vollendung des zwölften Lebensjahres 
verlängert werden. Die Verlängerungsoption ist ein Ausnahmetat-
bestand, der den Antragstellern entgegenkommt und eine kosten-
günstigere Alternative zu einer Neuausstellung darstellt.
Voraussetzung einer Verlängerung der Gültigkeitsdauer 
eines Kinderreisepasses ist, dass die Verlängerung VOR 
ABLAUF DER GÜLTIGKEIT erfolgt!
Eine Verlängerung der Gültigkeitsdauer nach deren Ablauf ist 
nicht zulässig. 

5.  Unterlagen für die Beantragung eines Personalausweises,  
    Reisepasses oder Kinderreisepasses:
- persönliches Erscheinen (bei Kinder: falls es unterschreiben 

kann bzw. ab 10 Jahren Pflicht!)
- Geburtsurkunde oder Heiratsurkunde (falls noch nicht beim 

Passamt vorhanden)
- evtl. altes Ausweisdokument
- Größe und Augenfarbe
- biometrisches Lichtbild (nicht älter als ½ Jahr)
- Gebühr (siehe unten)
-  Personalausweis bei Jugendlichen unter 16 Jahre werden 

zusätzlich die Unterschriften beider Elternteile oder ein Sor-
gerechtsnachweis von einem Erziehungsberechtigten benötigt

- Reisepass bei Jugendlichen unter 18 Jahre werden zusätz-
lich die Unterschriften beider Elternteile oder ein Sorgerechts-
nachweis von einem Erziehungsberechtigten benötigt

- Kinderreisepass (bei Neuantrag und Verlängerung) werden 
zusätzlich die Unterschriften beider Elternteile oder ein Sorge-
rechtsnachweis von einem Erziehungsberechtigten benötigt

Gebührenliste:
Personalausweis unter 24 Jahren 22,80 € (6 Jahre gültig)
Personalausweis über 24 Jahren 28,80 € (10 Jahre gültig)
Reisepass unter 24 Jahren 37,50 € (6 Jahre gültig)
Reisepass über 24 Jahren 60,00 € (10 Jahre gültig)
Kinderreisepass 13,00 €
(gültig längstens bis zum voll. 12. Lebensjahr)
Verlängerung Kinderreisepass 6,00 €
(längstens bis zum voll. 12. Lebensjahr)

Wenn Sie Fragen haben oder Sie Anträge benötigen, wenden Sie 
sich ans Passamt der Stadt Freystadt Tel. 09179/9490-23 oder -24)

Volksfest 2017
Hinweise zu Tischreservierung und Biermarkenverkauf 
Etwa eine Woche vor dem Volksfestauftakt können Tischre-
servierungen vorgenommen und Bierzeichen direkt auf dem 
Festplatz im Festzeltbüro erworben werden. Das Festzeltbüro 
erreichen Sie unter der Mobilfunknummer 0171 – 773 69 93. 
Nur dort können die Tischreservierungen verbindlich angenom-
men werden. Im Rathaus besteht hierzu keine Möglichkeit! 
Bitte beachten Sie, dass Platzreservierungen im Festzelt jeweils 
nur bis längstens 20.00 Uhr vorgenommen werden können und 
dringend empfohlen wird, dass zumindest eine kleinere Dele-
gation zur Belegung der reservierten Tische vorab im Festzelt 
anwesend sein sollte. Es kommt leider immer wieder vor, dass 
Reservierungskärtchen eigenmächtig von Festbesuchern entfernt 
werden. Vom Festwirt kann nicht erwartet werden, dass sämtliche 
Reservierungen uneingeschränkt und unbefristet aufrecht erhal-
ten werden können. Dies ist personell nicht durchführbar. 

Volksfestauftakt mit dem Auszug der Vereine 
Zum Volksfestauftakt findet am Fronleichnamstag, den 15. Juni, 
um 14.00 Uhr das Standkonzert mit der Stadtkapelle Freystadt, 
der Blaskapelle Thannhausen, der Blaskapelle Berngau und der 
Blaskapelle Meckenhausen am Marktplatz statt. Zum anschlie-
ßenden Auszug der Vereine und Organisationen sind alle Ver-
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eine der Großgemeinde herzlich eingeladen.
Die Aufstellung zum Festzug wird wieder in gewohnter Weise 
auf der Parallelfahrbahn am Marktplatz erfolgen können, jedoch 
wegen der neuen Marschroute in Richtung oberes Stadttor. Die 
Zugroute führt – wie im Vorjahr – in Richtung Seniorenzentrum 
St. Josef über den Marktplatz vorbei am Rathaus zur Berchin-
ger Straße und durch den Edeka-Parkplatz im Gegenzug auf der 
Berchinger Straße, abbiegend in den Lindenweg vorbei am Se-
niorenzentrum zum Mühlbach und zum Festzelt.
Um ein möglichst farbenfrohes Bild zu erreichen werden die Ver-
eine gebeten, ihre Vereinstrachten und Festdamengewänder 
den Zuschauern zu präsentieren. Allen teilnehmenden Vereinen 
und Gruppen winken Freibiermarken. Beim Freibierausschank 
am Marktplatz kann das Volksfestbier der Pyraser Landbrauerei 
vorab schon mal getestet werden.
Um 17.00 Uhr erfolgt der beim Abschuss der Bonbonkanone in 
der Nähe des Autoscooters; hierbei gibt es Freifahrtchips für die 
Kinder zu ergattern.

Volksfestauftakt mit Ö’ha
Am Donnerstagabend, den 15. Juni, ab 20.00 Uhr
wird „Ö’ha“ für einen zünftigen Volksfestauftakt sorgen! Eine fünf-

köpfi ge Gaudiband ver-
stärkt durch Schlagwerk 
und E-Gitarre verwandelt 
jedes Fest in eine original 
bayrische Party, welche 
Jung und Alt von den Bän-
ken wirft.
Dirndl und Lederhosen er-
wünscht. Oberpfälzer Slang 
gibt`s kostenlos obendrauf!

„Gipfelstürmer“ beim Tag der Be-
triebe und Vereine am Freitagabend 
Bei einem Auftritt der Gipfelstürmer kommen fünfzehn Instru-
mente zum Einsatz. Das Repertoire ist dementsprechend enorm. 
Es reicht von echter Volksmusik bis hin zu fetzigem Rock oder 
von Oldies bis hin zu aktuellen Charthits. Die Gipfelstürmer ha-
ben für Jung und Alt das richtige Programm.
Erleben Sie die Gipfelstürmer bei ihrem Auftritt am Volksfest in 
Freystadt am Freitag, den 16. Juni und lassen Sie sich wieder 
von der mitreißenden Live-Atmosphäre begeistern! 

Tag der Elektromobilität am Samstag, 17. 06.17
Das Aktionsbündnis Oberpfalz – Mittelfranken (AOM) veranstal-
tet am Samstag, 17. Juni 2017 von 11 – 18 Uhr den Tag der 
Elektromobilität. In Zusammenarbeit mit dem Institut für Energie-
technik an der Hochschule Amberg-Weiden wird der Freystädter 
Marktplatz zu einem Ausstellungsort rund um Thema Elektromo-
biliät verwandelt. Regionale Aussteller präsentieren Fahrräder, 
Segways, Roller, Autos und Hoverboards. Die gesamte Bevölke-
rung ist herzlichst eingeladen!

Kinder- und Seniorennachmittag am Samstag
Zum traditionellen Kinder- und Seniorennachmittag beim Frey-
städter Volksfest am Samstag, den 17. Juni, ab 15.00 Uhr wer-
den alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger ab dem 
65. Lebensjahr herzlich eingeladen.
Ab 15.00 Uhr sorgt die Blaskapelle Thannhausen und das süf-
fi ge Pyraser Landbier für Frohsinn und Stimmung. Beim Se-
niorennachmittag besteht Gelegenheit, viele Freunde und 
Bekannte zu treff en. Alle anwesenden Seniorinnen und Senioren 
erhalten gegen Vorlage der Einladungskarte einen Gutschein für 
1 Maß Bier und ½ Hähnchen. 
Die Kinder kommen anlässlich des zeitgleich stattfi ndenden Kin-
dernachmittags ebenfalls voll auf ihre Kosten, denn beim Ab-
schuss der Bonbonkanone um 17.00 Uhr können Gutscheine 

und Freifahrtchips ergattert werden. 
Bei den Geschicklichkeitsspielen neben dem Festzelt haben alle 
Kinder, ob groß oder klein, die große Chance, ebenfalls Freichips 
zu gewinnen. Ermäßigte Fahrpreise an den Fahrgeschäften tra-
gen noch zusätzlich zu diesem Festtag für die Kinder bei. 

Jubiläums-Festabend mit
Klostergold-Express am Samstag
Seit 50 Jahren wird in Freystadt ein Volksfest als 
Beitrag zum kulturellen Leben gefeiert. Aus diesem Anlass wird 
der Samstagabend zum Jubiläums-Festabend deklariert. Für 
den gesamten Festplatz gilt an diesem Abend an allen Fahrge-
schäften ein Jubiläumsrabatt von 50%. Auch im Festzelt ist das 
Bier zu einem Jubiläumspreis von 5,00€ erhältlich. Zu jedem Ge-
tränk erhalten Sie vom Bedienungspersonal ein Nummernlos 
kostenfrei, mit dem Sie automatisch an der Volksfest-Tombola 
teilnehmen. Tolle Geld- und Sachpreise gibt es zu gewinnen. Der 
erste Gewinner darf sich über 500,00€ in bar freuen!
Um dem Abend auch musikalisch einen würdigen Rahmen zu 
geben wurde mit dem „Klostergold Express“ aus dem nachbar-
lichen Seligenporten eine bereits langjährig erfolgreiche und be-
kannte Spitzenformation wieder verpfl ichtet. 

Volksfestlauf – „Dabei sein ist alles“
Die Leichtathletikabteilung des TSV Freystadt richtet am Sonn-
tag, den 18. Juni, den 24. Freystädter Volksfestlauf aus. 
Der erste Startschuss fällt um 09.15 Uhr für den Schülerlauf über 
500 m, um 09.20 Uhr der Schülerlauf über 1000 m, um 09.30 Uhr 
der Schülerlauf über 2200 m. Der Jedermannslauf startet um 
10.00 Uhr und führt über eine Strecke von 5000 Meter. Beim 
Hauptlauf sind 10.000 Meter zu bewältigen. 
In abwechselnder Häufi gkeit befi nden sich zu diesen Zeiten im-
mer wieder Läuferinnen und Läufer auf der Strecke Marktplatz 
– Allersberger Straße – Asamstraße – Richtung Friedlmühle – 
Gewerbegebiet Rettelloh – Neumarkter Straße – Marktplatz.
Damit die Wettkämpfer nicht durch einfahrende Fahrzeuge be-
hindert werden, wird die Feuerwehr für die notwendigen Absperr-
maßnahmen sorgen. Hierfür bereits im Voraus besten Dank an 
alle Helferinnen und Helfer. An die Autofahrer und Anlieger wird 
appelliert, auf die Teilnehmer am Volksfestlauf besondere Rück-
sicht zu nehmen, damit ein Anlass zu Protesten wegen Behinde-
rung nicht gegeben wird. Den Anordnungen der Feuerwehrleute, 
die als Hilfspersonen der Polizei für die Verkehrsregelung tätig 
sind, ist unbedingt nachzukommen. 
Alle Sportler in der Großgemeinde sind aufgerufen, sich am 
Volksfestlauf zu beteiligen. 

Volksfestsonntag - Mittagessen im Festzelt
Die Festwirtsfamilie Schlögl weist besonders darauf hin, dass 
am Volksfestsonntag zur Mittagszeit ein reichhaltiges Angebot 
für den Mittagstisch im Festzelt angeboten wird. 
Ab 11.00 Uhr Frühschoppen und Mittagessen im Volksfestbier-
garten; Volksfestrummel bei den Fahrgeschäften.
Um 17 Uhr Abschuss der Bonbonkanone mit Freichips.

Jubiläums-Gauschützenzug
Am Sonntag, 
den 18. Juni, 
dürfen wir ab 
14.00 Uhr die 
Schützen des 

Schützengaus Altdorf-Neumarkt-Beilngries zum Jubiläumsum-
zug am Marktplatz begrüßen. Ein farbenprächtiger Umzug mit 
traditionellen Gewändern erwartet Sie! Anschließend fi nden der 
Fahneneinzug mit Verleihung der Volksfest-Jubiläumsscheibe 
und die Prämierung der Bundes- und Gaukönige statt. Die Blas-
kapelle Jahrsdorf umrahmt das gesellige Beisammensein!
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6. Freynacht in Freystadt
Am Samstag, 24. Juni 2017 findet in Freystadt die 6. Freynacht 
statt. Ein Erlebnis mit buntem Programm für die ganze Familie!
Die Geschäfte am Markplatz öffnen bis 22 Uhr und es gibt ei-
nen bunten Mix aus Straßenkünstlern, Händlern und Lieder-
machern. Eine Attraktion für Besucher ist neben einem bunten 
Kinderprogramm mit Zauberer Blacky und Clown Amanda, auch 
viele sportliche Aktivitäten wie der DAV Kletterturm, Hüpfburg 
und Segway-Parcour.
Um 16.00 Uhr starten die Zumba Kids des FC Möning mit einer 
Tanzvorführung. Zauberer Blacky überrascht uns mit seiner Zau-
bershow um 16.30 Uhr und um 18.15 Uhr – wer sich selbst versu-
chen möchte, ist bei dem Zauberworkshop um 18.30 Uhr genau 
richtig! Das Nachwuchsorchester der Stadtkapelle Freystadt (FNG) 
zeigt um 16.45 Uhr ihr Können. Um 17.00 Uhr verzaubert uns die 
Ballettschule la danza mit Ihrem Auftritt. Den Startschuss für die 
Freyshopper gibt Bürgermeister Alexander Dorr um 17.30 Uhr in 
seinem Grußwort. Anschließend sind alle herzlich eingeladen beim 
Line-Dance Workshop mitzumachen. Ab 18.00 Uhr wird Clown 
Amanda den Marktplatz unterhalten. Gleichzeitig findet die smovey 
Präsentation von smoveyCOACH Tanja Enderlein statt, welche um 
20.00 Uhr wiederholt wird. Wer geschichtlich mehr über Freystadt 
erfahren möchte, kann um 18.30 Uhr an einer Geschichtswande-
rung teilnehmen. Die Bands November und lennox sorgen für Stim-
mung. Das bekannte Kabarett & Volksmusik Trio „Saißer Sempf“ 
und „Zwiadfach“ sind ab 20.00 Uhr musikalisch am Marktplatz un-
terwegs und um 21.15 Uhr auf der Bühne am Rathaus zu hören. 
Weitere Tanzaufführungen gibt es um 19.30 Uhr von den Happy 
Shakers und um 21.00 Uhr von den Managa’s zu sehen. Der Ab-
schluss um 22.30 Uhr wird vom Circusverein Neumarkt mit einer 
Vertikaltuch-Show gestaltet.
Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt.
Weitere Infos erhalten Sie unter www.facebook.com/freynacht.

Dreifaltigkeitsfest in Großberghausen
Am 11.06.2017 wird in Großberghausen das Fest der hl. Dreifal-
tigkeit gefeiert. Es ergeht an alle herzliche Einladung. 

Verkaufsstellen für Rest- und Biomüllsäcke
Grundsätzlich müssen die in den Haushalten anfallenden Abfälle 
über die Restmülltonnen entsorgt werden. Manchmal kann jedoch 
etwas mehr Müll anfallen, so dass die Tonne nicht mehr ausreicht. 
Zur Entsorgung dieser Mehrmengen können Restmüllsäcke des 
Landkreises genutzt werden. 
Verkaufsstellen für Freystadt:
Stadtverwaltung Freystadt, Marktplatz 1, Rest-und Biomüllsäcke
Büro + Schule Hutter GmbH, Marktplatz, Restmüllsäcke
Bäckerei Lehmeier, Möning, Seligenportener Str. 7, Restmüllsäcke

Selbstanlieferung von Biomüll
zu den Wertstoffhöfen
Bürgerinnen und Bürger, deren Wohnort derzeit nicht von der 
Biomüllabfuhr angefahren wird, können ihren Biomüll selbst an 
jedem Öffnungstag zum jeweiligen Wertstoffhof bringen. Dazu 
nutzen die betreffenden Personen einen grünen 20-Liter Bioei-
mer mit aufgeklebter Jahresgebührenmarke.
Weitere Fragen und Infos bei Biomüll: Landratsamt Neumarkt – 
Frau Hofmann, Tel. 09181 / 470-334

Verkauf von Biomüll- und Restmüllsäcken
Die Biomüll- und Restmüllsäcke können bei der Stadtverwaltung 
Freystadt (Zimmer 007 / 008) erworben werden.

Der gelbe Sack 
Die Abfuhrfirma für die Großgemeinde Freystadt ist die Firma 
Bachhuber & Partner, Beilngries. Bei Fragen und Infos wenden 
Sie sich bitte an: Service-Nummer 0800 / 505 6100.

Gebiet 27:
Aßlschwang, Burggriesbach, Fohlenhof, Forchheim, Forster-
mühle, Frettenshofen, Freystadt, Friedlmühle, Großberghausen, 
Großthundorf, Kiesenhof, Kittenhausen, Kleinberghausen, Klein-
thundorf, Möning, Möningerberg, Obernricht, Reckenstetten, 
Rettelloh, Richthof, Rohr, Schneemühle, Sondersfeld
14.06., 12.07., 09.08., 11.09., 11.10., 13.11., 11.12.

Gebiet 28:
Braunshof, Michelbach, Mörsdorf, Oberndorf, Ohausen, Rabenhof, 
Rothenhof, Rumleshof, Schöllnhof, Sulzkirchen, Thannhausen
22.06., 20.07., 17.08., 13.09., 19.10., 16.11., 07.12. 

Gebiet 32:
Fuchsmühle, Höfen, Jettenhofen, Lauterbach, Schmellnricht
12.06., 10.07.,14.08.,11.09., 09.10., 13.11., 11.12.
Wichtig: Die Gelben Säcke müssen am Abfuhrtag um 06.00 Uhr 
zur Abholung bereit stehen.

Bitte beachten: 
Die Gelben Säcke bei der Stadt Freystadt erhalten nur noch Pri-
vatpersonen und Kleingewerbetreibende in haushaltsüblichen 
Mengen. Großgewerbebetreibende sollten sich direkt an die Fa. 
Bachhuber & Partner, Beilngries, wenden.

Papiertonnen 
Edenharder GmbH, Neumarkt, Blomenhofstr. 5-7, Tel: 09181 / 47 63 - 0

Bezirk 17:
Frettenshofen, Großberghausen, Kiesenhof, Kittenhausen, Klein-
berghausen, Oberndorf, Sondersfeld, Sulzkirchen, Thannhausen
21.06., 18.07., 22.08., 18.09., 16.10., 16.11., 14.12.

Bezirk 18:
Aßlschwang, Braunshof, Burggriesbach, Fohlenhof, Forchheim, 
Forstermühle, Friedlmühle, Fuchsmühle, Großthundorf, Höfen, 
Jettenhofen, Kleinthundorf, Lauterbach, Michelbach, Mörsdorf, 
Obernricht, Ohausen, Rabenhof, Reckenstetten, Richthof, Rohr, 
Rothenhof, Rumleshof, Schmellnricht, Schneemühle, Schöllnhof 
22.06., 20.07., 24.08., 21.09., 23.10., 23.11., 20.12. 

Bezirk 19:
Freystadt, Gewerbegebiet “Rettelloh”, Möning und Möninger Berg
22.06., 20.07., 24.08., 21.09., 23.10., 23.11., 20.12.

Müll-Abfuhrzeiten für die Restmülltonne 
Edenharder GmbH, Neumarkt, Blomenhofstr. 5-7, Tel: 09181 / 47 63 - 0

Tour 21 - Montag ungerade KW
Freystadt, Möning, Rettelloh, Richthof, Thannhausen
06.06., 19.06., 03.07., 17.07., 31.07., 14.08., 28.08., 11.09., 
25.09., 09.10., 23.10., 06.11., 20.11., 04.12., 18.12.

Tour 27 - Donnerstag ungerade KW
Burggriesbach, Forstermühle, Fuchsmühle, Großberghausen, 
Höfen, Jettenhofen, Kleinberghausen, Lauterbach, Obernricht, 
Schmellnricht, Schneemühle
09.06., 22.06., 06.07., 20.07., 03.08., 18.08., 31.08., 14.09., 
28.09., 12.10., 26.10., 09.11., 23.11., 07.12., 21.12.

Tour 29 – Montag ungerade KW
Aßlschwang, Braunshof, Fohlenhof, Forchheim, Frettenshofen, 
Friedlmühle, Großthundorf, Kiesenhof, Kleinthundorf, Kittenhau-
sen, Michelbach, Möninger Berg, Mörsdorf, Oberndorf, Ohausen, 
Rabenhof, Reckenstetten, Rohr, Rothenhof, Rumleshof, Schölln-
hof, Sulzkirchen
06.06., 19.06., 03.07., 17.07., 31.07., 14.08., 28.08., 11.09., 
25.09., 09.10., 23.10., 06.11., 20.11., 04.12., 18.12.

Tour 34 – Donnerstag gerade KW
Sondersfeld
16.06., 29.06., 13.07., 27.07., 10.08., 24.08., 07.09., 21.09., 
06.10., 19.10., 04.11., 16.11., 30.11., 14.12., 30.12.
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Für Mehrfamilien-Wohnanlagen in der Gemeinde Freystadt, die 
große 1.100 l Mülltonnen benutzen, werden diese jeweils mit der 
kommunalen Hausmüllabfuhr im 14tägigen Rhythmus entleert. 
(siehe die obigen Touren mit den jeweiligen Wochen und Tagen).

Sperrmüllabfuhr
Für die Anlieferung von Sperrmüll im Wertstoffhof Sulzkirchen ist 
eine Gebühr laut Kostenaufstellung des Landkreises zu entrichten. 
Die Abholung des Sperrmülls, der zuvor mit der “Sperrmüllanmel-
dekarte” beim Abfuhrunternehmer Fa. Edenharder, angemeldet 
wurde, ist kostenlos. Die Anmeldekarten liegen im Rathaus auf. 
Anmeldung auch online möglich: Die Online-Sperrmüllanmel-
dung können Sie auf folgender Homepage erledigen: www.eden-
harder.com. Der Abfuhrtermin wird Ihnen per E-Mail mitgeteilt. Es 
gibt keine festen Anmeldestichtage mehr. Ihr Sperrmüll wird in der 
Regel innerhalb von vier Wochen nach der Anmeldung abgeholt. 

Wertstoffhof und Erddeponie Sulzkirchen
Vom 15.03. – 31.10. ist wieder zu folgenden Zeiten geöffnet:
Dienstag, Donnerstag u. Freitag jeweils 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und Samstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Steinmaterial gemäß gesonderter Gebührenaufstellung. Bau-
schutt (kostenpflichtig) und Erdaushubanlieferung (kosten-
pflichtig) sind ebenfalls zu diesen Zeiten möglich. Sperrmüll und 
Biomüll gemäß Entsorgungssatzung des Landkreises.
Im Wertstoffhof stehen Container bzw. Gefäße für Alteisen, Gar-
tenabfälle, Glas, Biomüll, Altfett, Sperrmüll (kostenpflichtig), 
PU-Schaumdosen, Aluminium, Korken und Elektrogeräte. Für Pri-
vathaushalte steht ein zusätzlicher Papier-Container gebührenfrei 
bereit (z.B. für anfallende Kartonagen bei Umzug). Auch Energie-
sparlampen sowie Neonleuchten können abgegeben werden.
Aufsicht führt Herr Mader (Tel. 08469 / 474).

Wertstoffhof Blomenhof Neumarkt 
und Erd- und Steindeponie Pollanten
Erd- und Steindeponie Pollanten
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 
07:15 – 12:00 und 13:00 - 16:00 Uhr.
Wertstoffhof/Deponie Blomenhof Neumarkt
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 16.00 Uhr; Samstag 08.30 –13.00 Uhr.

Ansprechpartner für private Waldbesitzer
im Bereich Freystadt 
Herr FOI Tobias Dendl wurde im April im Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten Neumarkt verabschiedet. Im Landkreis 
Neumarkt war Herr Dendl zuletzt Ansprechpartner für die Privat-
waldbesitzer in Freystadt, Berg, Mühlhausen und in den Gemar-
kungen Döllwang, Leutenbach und Waltersberg der Gemeinde 
Deining. In der Gemeinde Mühlhausen hat er sich zudem um die 
Bewirtschaftung des gemeindeeigenen Waldes gekümmert.
Ansprechpartner für Freystadt ist ab sofort FA Andreas Müller, 
An der Lände 9, 92360 Mühlhausen, Tel. 09185 5009925, Mo-
bil: 0151 12622660, E-Mail: andreas.mueller@aelf-ne.bayern.de

Sprechtag des Notars im Rathaus Freystadt
Herr Notar Dr. Dr. Bernhard Seeger, Ringstr. 1, Neumarkt, hält 
einmal wöchentlich einen Sprechtag in den Räumen der Stadt-
verwaltung Freystadt ab. Der Sprechtag findet jeweils dienstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr statt.
Hier können nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung 
(Tel. 09181 / 2934-0) notarielle Beurkundungen und deren Vor-
besprechungen vorgenommen werden. 

Sprechtag der Rentenversicherungsträger 
Die Deutsche Rentenversicherung Bund und die Deutsche Ren-
tenversicherung Niederbayern-Oberpfalz haben einen Koo-
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perationsvertrag geschlossen und beraten in allen Fragen zur 
gesetzlichen Rentenversicherung im Landratsamt Neumarkt, 
Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt i.d.OPf.
Terminvereinbarungen unbedingt erforderlich unter kosten-
freier Telefonnummer: 0800 / 6789 100.
Außerdem können beim ehrenamtlichen Versichertenberater 
der Deutschen Rentenversicherung Bund für den Landkreis Neu-
markt, Herrn Rudolf Ulrich, Kreichwichstr. 9, 92342 Freystadt, ko-
stenlos alle Fragen rund um die gesetzliche Rentenversicherung 
(Renteninformation ,Kontenklärung, Rentenanträge, Witwen/Wai-
senrente, Erwerbsminderungs-/Invalidenrente) geklärt werden.
Terminvereinbarung unter Tel. 09179 / 5761.

Deutsche Rentenversicherung
- Ansprechpartner bei der Stadt Freystadt
Es besteht die Möglichkeit, Anträge bei Frau Steinbauer, Zimmer 
005 abzugeben bzw. Anträge auf Kontenklärung, Rente, Anerken-
nung von Kindererziehungszeiten usw. zu stellen. Frau Steinbauer 
ist von Montag bis Freitag zwischen 08.00 und 12.00 Uhr im Rat-
haus anzutreffen. Telefonische Auskunft unter 09179 / 94 90 - 25. 
Benötigte Unterlagen zum Antrag auf Kontenklärung bzw. Ren-
tenantrag: Lehrvertrag und Prüfungszeugnis zur Anerkennung der 
beruflichen Ausbildung bei Schulzeit nach dem 17. Lebensjahr: 
Schulbescheinigung oder Zeugnisse, Bankverbindung (IBAN und 
BIC), Versicherungsverlauf.
Für Berufstätige besteht die Möglichkeit, zusätzlich einen 
Termin für Donnerstag, den, 22. Juni, zwischen 13 und 18 Uhr 
zu vereinbaren.

Dt. Rentenversicherung warnt vor Trickbetrügern
Die Deutsche Rentenversicherung erhält wieder vermehrt Hin-
weise auf Trickbetrüger, die unter ihrem Namen Versicherte und 
Rentner telefonisch zur Angabe ihrer Bankverbindung auffor-
dern oder Hausbesuche zur Erläuterung der Änderungen bei der 
Rente anbieten. Die Regionalträger der Deutschen Rentenversi-
cherung in Bayern warnen deshalb eindringlich davor, aufgrund 
vermeintlicher Anrufe der Rentenversicherung persönliche Daten 
preiszugeben, zu bestätigen oder Verträge telefonisch abzuschlie-
ßen. Sie weisen ausdrücklich darauf hin, dass sich Mitarbeiter der 
Deutschen Rentenversicherung bei Rückfragen oder Unklarheiten 
in der Regel schriftlich an Versicherte und Rentner wenden und 
keinesfalls Hausbesuche anbieten.„Vorsicht Trickbetrüger“ heißt 
auch der Flyer der Deutschen Rentenversicherung, der im Inter-
net unter www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
werden kann. Dieser erklärt die häufigsten Maschen der Betrüger 
und informiert, wo man im Falle eines Falles Hilfe bekommt. 
Wer den Flyer in gedruckter Form oder weitere Auskünfte 
wünscht, dem stehen die Auskunft- und Beratungsstellen der 
Deutschen Rentenversicherung oder das kostenlose Servicete-
lefon unter der Nummer 0800 1000 480 88 zur Verfügung.

Sozialversicherung für Landwirtschaft,
Forsten und Gartenbau
SVLFG lud Jäger zur Diskussion ein
80 interessierte Jäger folgten einer Einladung der Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) ins 
oberpfälzische Barbing zu einem Meinungsaustausch. In erster Li-
nie ging es in der Diskussion um die Versicherungspflicht der Jä-
ger in der landwirtschaftlichen Unfallversicherung, um die Höhe 
und Berechnung der Beiträge sowie um Leistungen und Präventi-
onsangebote der landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft.
Nach der Begrüßung durch den SVLFG-Vorstandsvorsitzenden 
Martin Empl und den alternierenden Beiratsvorsitzenden für die 
Region Niederbayern/Oberpfalz und Schwaben Johann Mayer 
stellten sich die Vertreter der SVLFG den Fragen der Jägerschaft. 
Claudia Lex, Geschäftsführerin der SVLFG, hob hervor, dass 
auch die Jäger die persönliche Beratung durch die Präventions-

mitarbeiter der SVLFG jederzeit in Anspruch nehmen können und 
sollten. Hartmut Fanck, Leiter des Bereiches für Versicherung, 
Mitgliedschaft und Beitrag, betonte, dass eine private Absicherung 
gegen Jagdunfälle als Alternative zur gesetzlichen Versicherung 
„weder besser noch günstiger“ sein würde. Zu einer eventuellen 
Erweiterung des versicherten Personenkreises, zum Beispiel um 
die bisher nicht gesetzlich versicherten Jagdgäste und Schweiß-
hundeführer, erklärte er, dass es hierzu einer Gesetzesänderung 
bedürfe. Dirk Ender, Leiter des SVLFG-Leistungsbereiches, stell-
te den Kreis der versicherten Personen dar, die bei der Jagdaus-
übung und den damit zusammenhängenden Tätigkeiten versichert 
sind und grenzte die Fälle ab, bei denen kein Versicherungsschutz 
besteht. Als Vertreter des Bereiches Prävention berichtete Fried-
rich Allinger über die Unfallschwerpunkte im Jagdbetrieb. Dies 
sind überwiegend Stolper- und Sturzunfälle auf dem Waldboden 
sowie Abstürze von Hochsitzen. Daneben ereignen sich auch im-
mer wieder Unfälle beim Umgang mit Schusswaffen. Martin Empl 
resümierte: „Ich bewerte die Veranstaltung trotz aller unterschied-
lichen Auffassungen positiv. Sie dient der Versachlichung der Dis-
kussion und erreicht unsere Mitglieder direkt. Wir werden weitere 
Veranstaltungen vor Ort anbieten“.
Neuer Test für Darmkrebsfrüherkennung
Darmkrebs ist in Deutschland – nach Lungenkrebs und Brust-
krebs – eine der häufigsten Todesursachen durch Krebs. Bei 
keiner anderen Krebsart bietet die Früherkennung jedoch derart 
große Chancen wie bei Darmkrebs. Frühzeitig erkannt ist Darm-
krebs heilbar. Die SVLFG appelliert an ihre Versicherten ab dem 
50. Lebensjahr, die Möglichkeit der kostenlosen Vorsorgeunter-
suchung zu nutzen:
•  Ab 50 Jahren einmal jährlich ein Test auf nicht sichtbares (ok-

kultes) Blut im Stuhl.
•  Ab 55 Jahren wahlweise alle zwei Jahre ein Test auf nicht sicht-

bares Blut im Stuhl oder zwei Dickdarmspiegelungen im Ab-
stand von mindestens zehn Jahren.

Verbesserter und genauerer Stuhltest
Ein neuer immunologischer Stuhltest erkennt selbst winzige Spuren 
menschlichen Blutes sowie Wucherungen und Geschwulste (Ade-
nome). Den Test erhalten gesetzlich Versicherte bei jedem Arzt, 
der die Darmkrebsfrüherkennung anbietet. Er ist völlig schmerzfrei 
und unkompliziert in der Anwendung. Die Stuhlentnahme kann zu 
Hause erfolgen. Nachdem das Röhrchen an den Arzt zurückge-
geben wurde, wird es im Labor analysiert und der Arzt informiert.
Methoden der Früherkennung
Darmpolypen und Tumore sondern oft Blut ab, das mit bloßem 
Auge nicht immer zu erkennen ist. Bei der Stuhluntersuchung (Ok-
kultbluttest) können unsichtbare Blutspuren im Stuhl erkannt wer-
den.Die effektivste Methode zur Darmkrebsfrüherkennung ist die 
Darmspiegelung (Koloskopie). Dabei wird der komplette Dick- und 
Mastdarm gespiegelt, das heißt auf Schleimhautveränderungen 
abgesucht. Während der Untersuchung können Gewebeproben 
(Biopsien) aus der Darmschleimhaut entnommen werden und 
eventuell vorhandene Polypen sofort mit einer Schlinge endosko-
pisch entfernt werden. Weiterführende Informationen zu Vorsorge-
untersuchungen stellt die SVLFG online bereit unter www.svlfg.de 
> Suchbegriff: Vorsorgeuntersuchungen.

Gräben graben – und verbauen
Wer in Gräben oder Gruben arbeitet, sollte auf seinen Nabel 
schauen: Schaut der aus dem Graben, ist der Schaufler noch 
sicher. Nur circa 25 Zentimeter tiefer wird es lebensgefährlich: 
Bricht die Grabenwand ein, werden Beine und Bauch zusam-
mengedrückt. Trotz rascher Hilfe sterben Grabenverunglückte 
oft an Ort und Stelle. Wie kann ich das kritische Maß von 1,25 
Meter messen: Hand an den Nabel und spreizen. Männer (nur 
Männer!) sollten jetzt ihre Brustwarzen nicht erreichen. Hier ist 
das Maß von 125 Zentimeter. Messen Sie ruhig nach. Tiefer darf 
kein Graben werden. Ohne dass verbaut oder abgeböscht wird. 
Verantwortlich ist der Bauherr oder Bauleiter. Wer Personen in 
tiefere, ungesicherte Baustellen schickt oder sie dort arbeiten 
lässt, handelt zumindest grob fahrlässig.
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Oticon Opn  

Hörgeräte  

kostenlos Probe 

tragen.

Fritz Wepper ist begeistert:

Tragen Sie Oticon Opn in 
Ihrem Alltag kostenlos und 
unverbindlich zur Probe! 
Jetzt Termin vereinbaren:

Ihr Test-Gutschein:

Hören Sie um Himmels Willen 
auf Fritz Wepper: Oticon OpnTM Hörgeräte testen!

Jetzt auf www.opnworld.de 
entdecken.

„Perfekt, wie Oticon Opn mich  
unterstützt. Bei Gesprächen in 
lauter Umgebung verstehe ich 
jetzt ohne Anstrengung alle 
und alles!“

Oticon_Opn_B2C_AZ_90x140_4c_Wepper_Himmels Willen_RZ.indd   1 05.04.17   13:00

Hörakustik Ölscher
Marktpl. 10, 92342 Freystadt, Tel.: 0 91 79 / 94 63 42

Pettenkoferpl. 15, 92334 Berching, Tel.: 0 84 62 / 94 24 32
e-mail: info@hoerakustik-oelscher.de

Lindenweg 40, 
92342 Freystadt
Tel. 09179 - 964796

Probieren Sie bei uns Spezialitäten aus der Region!
Bei uns gibt es auch Bier von der Brauerei Katzerer, Sondersfeld! 
Wir bereiten unsere Speisen ausschließlich mit Fleisch aus der Region zu.

Unsere Ö� nungszeiten: 
Mo. von 18 - 1 Uhr, Di. Ruhetag, 
Mi. von 19 - 1 Uhr, Do. - So. von 18 - 1 Uhr

Besuche uns 
auf Facebook!

.de

Am Freibad 1  ·  92342 Freystadt  ·  Tel.: 0 91 79 / 94 61 38
Mobil: 0151 / 12 75 23 30  ·  info@metallbauklinger.de

Aluminium / Edelstahl

Pulverbeschichtung

Überdachungen  ·  Balkone

Stahlbau  ·  Treppen

Eigentumswohnungen in der Wohnanlage Sandstr.11 in Allersberg
Für Eigennutzer und Kapitalanleger

Schick Hausbau GmbH
Am Mühlbach 11, 92342 Freystadt
Tel. 09179/9444-71 Mob.0179/9177905

Rohbau bereits erstellt 
Beratung und Verkauf durch:
Email: info@bau-schick.de

Eigentumswohnungen in der Wohnanlage Sandstr.11 in Allersberg
Für Eigennutzer und Kapitalanleger

Schick Hausbau GmbH
Am Mühlbach 11, 92342 Freystadt
Tel. 09179/9444-71 Mob.0179/9177905

Rohbau bereits erstellt 
Beratung und Verkauf durch:
Email: info@bau-schick.de

f

   Jetzt Termin vereinbaren:

Lindenweg 33

92342 Freystadt 

Tel.: 09179-963575

www.automobile-uenal.de

  professionelle Unfallinstandsetzung
  Kasko-Haftpflichtschäden

  Abrechnung direkt mit Ihrer Versicherung
  Leihfahrzeuge

M E I S T E R B E T R I E B
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Ziele sind gesund
Geplant gesund – gesund geplant: Ein Ziel auswählen. Sich richtig 
anstrengen. Bewegen und die Bewegung genießen. Verweilen – 
auch verschnaufen – und die Natur beobachten und Details wahr-
nehmen. Zum Ziel kommen. Für das Erreichte von sich selbst und 
vom Ziel belohnt werden. Abends mit Zufriedenheit nach Hause 
kommen. Mit Appetit Abendbrot essen. Gut schlafen. Und für die 
Woche und das nächste Wochenende erreichbare, anspruchs-
volle und gute Ziele planen. Sind Ziele da, die uns gut tun, sind 
und bleiben wir gesund! Ohne Ziele sind wir problemgetrieben und 
unsere Tage sind ungesund. Setzen wir uns gesunde Ziele und ge-
hen wir gesund dort hin. Mit gesunden Zielen lebt sich das Leben 
lebhafter, gesünder und leichter. Auch kleine Ziele wirken oft groß-
artig. Fragen stellen Sie an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Prävention und in den Telezentren (für Bayern: 0871/696-280 
– Frau Kühl, 0871/696-274 - Frau Papadopoulos, 0871/696-403 – 
Frau Kammermeier, 0871/696-276, Frau Lorenzer).

Es ist nie zu spät, mit dem Rauchen aufzuhören
Altersunabhängig trägt ein Rauchverzicht dazu bei, Gesund-
heitsrisiken zu vermindern. Darauf weist die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau anlässlich des 
Weltnichtrauchertages am 31. Mai hin. Schon kurz nach einem 
Rauchstopp normalisieren sich bestimmte Körperfunktionen. So 
kommt es beispielweise zu einer besseren Lungentätigkeit und 
zu einem stabileren Kreislauf. Die Landwirtschaftliche Kranken-
kasse hilft ihren Versicherten, die mit dem Rauchen aufhören 
möchten. Sie fördert Nichtraucherkurse, um Krankheiten zu ver-
hindern. Außerdem ist es wichtig, vor allem Kinder und Jugend-
lichen anzusprechen, damit diese gar nicht erst mit dem Rau-
chen anfangen. Durch Rauchen steigt das Risiko für verschie-
dene Krebserkrankungen, vor allem das für Lungenkrebs, sowie 
für einen Herzinfarkt, für Diabetes, Bluthochdruck und erhöhte 
Cholesterinwerte sowie chronische Atemwegserkrankungen. In 
einer Online-Datenbank sind alle qualitätsgeprüften und zertifi-
zierten Präventionskurse in ganz Deutschland aufgelistet. Hie-
raus kann schnell und einfach aus einem großen und qualitativ 
hochwertigen Kursbestand gewählt werden. Die Datenbank kann 
über das Internet erreicht werden unter www.svlfg.de > Leistung 
> Leistungen der Krankenversicherung > Leistungen A-Z > P > 
Präventionskurse.

Barmer Neumarkt
„Kniekontrolle“ auf dem Smartphone: Neue App reduziert 
Verletzungsrisiko beim Sport 
Mit der App „Kniekontrolle“ gibt die BARMER ab sofort gemein-
sam mit der Stiftung Sicherheit im Sport Trainingstipps, um die 
Risiken einer Knieverletzung beim Sport zu reduzieren. „Das Knie 
ist ein sehr komplexes Gelenk, dementsprechend sind auch Ver-
letzungen meist nicht gerade trivial, und der Heilungsprozess ist 
in der Regel langwierig. Ein trainiertes Knie aber ist am ehesten 
vor Verletzungen gefeit“, erklärt Günther Wurm, Regionalge-
schäftsführer der BARMER Neumarkt. Die kostenlose App für 
Smartphones und Tablets biete Sportlerinnen und Sportlern eine 
Vielzahl von Trainings-Videos mit Übungen, die das Knie stärkten. 

Mit wenig Aufwand vor Verletzungen schützen 
Sportbegeisterte, aber auch Trainerinnen und Trainer können 
aus zahlreichen Übungen individuelle Trainingspläne inner-
halb der App erstellen. „Die sportwissenschaftlich erstellten 
Übungen stärken die Muskulatur, verbessern die Sensomotorik 
und helfen, das Knie bei allen Bewegungen zu stabilisieren. So 
sinkt das Verletzungsrisiko“, sagt der Neumarkter Barmer-Chef. 
Auch Freizeitaktive oder gar absolute Sportmuffel könnten 
anhand von 38 Videos die speziell entwickelten Übungen 
nachmachen. Mit nur wenig Einsatz ließen sich schon große 
Fortschritte machen. Wurm: „Der Vorteil der Übungen liegt auf 
der Hand. Wer zweimal in der Woche für 15 Minuten die Knie 
stärkt, hat bessere Chancen, von komplizierten OPs und wo-
chenlanger Reha verschont zu bleiben.“ 

Zwei Millionen Sportverletzungen im Jahr 
Nach Analysen der Stiftung Sicherheit im Sport ereignen sich 
jährlich über zwei Millionen Sportverletzungen. So haben sich 
BARMER und Stiftung im Rahmen gesundheitlicher Prävention 
zum Ziel gesetzt, die Anzahl und Schwere von Unfällen und Ver-
letzungen im Sport zu reduzieren. 
Weitere Informationen:
www.barmer.de/g100395, www.kniekontrolle.de

Kreisjugendring Neumarkt
Sozialpädagoge gesucht
Der Kreisjugendring Neumarkt und die Märkte Pyrbaum und Post-
bauer-Heng suchen zur Ergänzung des Teams baldmöglichst 
eine/n Sozialpädagogen/in (FH, BA oder vergleichbare Bachelor 
Studiengänge), -weibliche Bewerber werden aufgrund der Gen-
derphilosophie bevorzugt- zur Elternzeitvertretung (01.09.17 – 
30.06.18) in Teilzeit (30h/Wo). Der Kreisjugendring Neumarkt i. d. 
OPf. ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts im Bayerischen 
Jugendring. Nach Maßgabe des Sozialgesetzbuches (SGB) VIII, 
§ 74 Kinder- und Jugendhilfegesetz (KJHG) i. V. m. § 12 KJHG lei-
stet der KJR Angebote und Maßnahmen der Jugendarbeit für den 
Landkreis Neumarkt. Sie brauchen ein abgeschlossenes Studium 
der Sozialpädagogik/-arbeit bzw. Sozialen Arbeit (Diplom, Bache-
lor oder Master), differenzierte Kenntnisse der Lebens – und All-
tagswelt junger Menschen, Suchterkrankungen und psychischen 
Erkrankungen und die Bereitschaft auch am Wochenende und an 
Abenden zu arbeiten. Auch benötigen Sie Eigeninitiative, Verant-
wortungsbewusstsein und Flexibilität, Geduld und Engagement 
an und mit der Arbeit mit jungen Menschen, Freude an einer ei-
genständigen und abwechslungsreichen Tätigkeit, Organisati-
onskompetenz und Verhandlungsgeschick sowie Leistungs- und 
Leitungskompetenz, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit. 
Ihre Aufgaben sind die aufsuchende Arbeit im öffentlichen Raum, 
insbesondere an sozialen Brennpunkten, auf Straßen, Plätzen 
u. ä. sowie die offene Jugendarbeit und Treffarbeit. Sie sind An-
sprechpartner bei allen Problemen (Krisen und Suchtproblemen) 
der betroffenen Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
und geben ihnen eine fachgerechte Hilfestellung, Beratung und  
Begleitung in unter anderem Einzel- und Gruppengesprächen. 
Des Weiteren erarbeiten, koordinieren  und führen Sie Projekte 
für und mit Kindern und Jugendlichen in besonderen Problem- 
und Lebenslagen aus. Hinzu kommt die professionelle Begleitung 
und Unterstützung Jugendlicher auf dem Weg in den Arbeitsmarkt 
inklusive der Motivierung zur beruflichen Qualifizierung. Die Ver-
mittlung von Schlüsselqualifikationen sowie die Verbesserung so-
zialer Kompetenzen als auch die Betreuung und Weiterbildung 
von Ehrenamtlichen, Öffentlichkeitsarbeit, Dokumentation und 
Auswertung gehören zu ihren Aufgabenfeldern. Wir bieten ihnen 
eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit viel Ge-
staltungsspielraum und flexiblen Arbeitszeiten (Teilzeit 30/Wo) in 
einem guten Team und eine Vergütung nach den TVöD mit den 
entsprechenden Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. Wei-
tere Infos erhalten Sie bei Herrn Markus Ott, Dr.-Grundler-Str. 9 – 
92318 Neumarkt  – 09181 / 470427 - markus.ott@kjr-neumarkt.de
Schafkopfkurs für Jugendliche
Der Kreisjugendring Neumarkt bietet für Jugendliche in Koo-
peration mit der Schafkopfakademie Wallsdorf ab Freitag, dem 
26.05.2017 und an vier Folgeterminen (02.06., 16.06., 23.06. 
und 30.06.) einen Schafkopfkurs an. Beginn ist jeweils um 18.00 
Uhr in der Gaststätte im Johanneszentrum-Kolpinghaus in Neu-
markt. Schafkopfspielen ist ein Stück bayerischer Lebensfreu-
de, Tradition und Wirtshauskultur und wird auch im Landkreis 
Neumarkt vielerorts gerne gespielt. Zu Beginn werden die 
Schafkopfneulinge von Josef Köstler und Josef Hiendl von der 
Schafkopfakademie Wallnsdorf in die Schafkopfsprache und in 
das Zählen der Kartenwerte, der Augen, eingeweiht. Begriffe 
wie Trumpf oder Farbe zugeben, schmieren, Geier, Wenz und 
Solo werden im Laufe des Seminars keine Fremdwörter mehr 
sein. Am letzten Tag kann jeder sein erlerntes und eingeübtes 
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Schafkopfwissen bei einem Schafkopfturnier zeigen. Unterstützt 
wird der Kurs am ersten Abend von Landrat Willibald Gailler, der 
selbst ein begeisterter Schafkopfspieler ist. Teilnehmen kann 
jeder ab 10 Jahre. Infos und Anmeldung beim Kreisjugendring 
Neumarkt (T. 09181/470310) und auf der Homepage unter http://
www.kjr-neumarkt.de.

Regens-Wagner – Offene Hilfen
Ferienbetreuung für Kinder
In Zusammenarbeit mit der OBA Neumarkt bieten wir für Kinder 
von fünf bis 14 Jahren in den Sommerferien eine zweiwöchige 
Betreuung an. Gemeinsam werden Ausflüge übernommen, an 
der frischen Luft gespielt, gebastelt und vieles mehr. Da ist be-
stimmt für jeden etwas dabei! Die Anmeldung zur Ferienbetreu-
ung ist auch wochenweise möglich!
Treffpunkt: OBA Neumarkt-Nord, Dr.-Schrauth-Straße 11e
Zeitraum: 21.08. – 01.09.2017, jeweils von 08:00 – 17:00 Uhr
Die Teilnehmerzahl ist auf 8 Kinder beschränkt. Die Kosten wer-
den bei Nachfrage bekannt gegeben. 

Schulbegleitung im neuen Schuljahr
Wir unterstützen Kinder mit besonderem Unterstützungsbedarf 
im Schulalltag, damit sie die gewünschte Schule besuchen kön-
nen. Das Angebot richtet sich z.B. an Schüler, die den Schulall-
tag nicht selbstständig bewältigen können, zum Beispiel Kinder 
und Jugendliche mit:
• Körperbehinderung
• geistiger Behinderung
• Autismus-Spektrum-Störung
• ausgeprägten Verhaltensauffälligkeiten
Ziel der Schulbegleitung ist es, die Eigenständigkeit des Schülers 
zu fördern. Langfristig trägt die Schulbegleitung zu einer möglichst 
selbstbestimmten Teilnahme am Schulalltag bei und ermöglicht 
gemeinsames Lernen von Schülern mit und ohne Behinderung. 
Wir beraten und unterstützen Sie von der Antragstellung beim zustän-
digen Kostenträger bis zur Auswahl eines geeigneten Mitarbeiters. 
Bei regelmäßigen Gesprächen wird der individuelle Unterstützungs-
bedarf des jeweiligen Schülers reflektiert und angepasst.
Bei Fragen oder Interesse an einer Teilnahme stehen wir gerne 
telefonisch zur Verfügung: 08460 / 18-182
offene-hilfen-berching@regens-wagner.de

Evangelische Jugend
im Dekanatsbezirk Neumarkt
Dekanatskirchentag für „Groß und Klein“ am 25. Juni in den 
Jurahallen in Neumarkt. Wir sind mit Luther und seiner Frau 
Katharina unterwegs und können dabei Spannendes erleben.

Ökumenischer Rockgottesdienst
Am 25. Juni um 18:00 Uhr in der kleinen Jurahalle in Neumarkt 
mit der Band „3 Times Twisted“ aus Freystadt.

„Reformation reloaded“ – Thesenanschlag am 1. Juli in Neumarkt 
Es sind alle herzlich eingeladen, die Forderungen und Wünsche 
an Kirche und Gesellschaft an eine Türe. öffentlich anschlagen 
wollen. Nähere Infos folgen.
Anlässlich der Feiern zum 500-jährigen Jubiläum der Reforma-
tion fragt sich die Evangelische Jugend in Bayern (EJB): „Was 
können wir heute noch von den Reformatoren … lernen? Lassen 
sich gesellschaftliche, politische oder kulturelle Parallelen von 
damals bis in die Gegenwart ziehen?“ (Reformation reloaded). 
Deshalb will die EJB 2017 bayernweit herausfinden, wo sie heu-
te im Geiste der Reformation Veränderungen mitgestalten kann 
(s. a. www.ejb.de)

Jugend-Sommerfreizeit in Spanien für 13 – 17-Jährige vom 
10. bis 22. August 
Wer mit Gleichaltrigen Gemeinschaft, Fun, Action, Ausflügen, 
Gespräche über Gott und die Welt und dazu noch einen wun-
derschönen Badeurlaub erleben möchte, ist hier genau richtig. 

SIE HABEN FRAGEN ZU IHRER IT? 
WIR HABEN DIE ANTWORTEN!

Für Privatpersonen!
Für Unternehmen!

Für Sie!

Mehr Informationen unter
www.schwarz.de

Find us on 
Facebook

Altenhofweg 2a | 92318 Neumarkt  | PC-Shop geöffnet Mo - Do 8:00 - 17:30 | Fr 8:00 - 17:00 

Jetzt direkt Kontakt aufnehmen
09181 - 48 55 0

Alle Angebote lieferbar in den Stärken +/-6 cyl 2,0

Fliesen / Bodenbeläge

92342 Freystadt 
Allersbergerstr. 14 
Tel. 09179/5445
Fax 09179/2149
E-Mail: FliesenGraf@gmx.de

       Meisterbetrieb
      400 m² Ausstellung
     Fliesen / Naturstein
    Parkett / Laminat
   Teppich / CV-Beläge
  Fachgerechte Verlegung
 Design Vinylböden
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Wohnen werden wir knapp zwei Wochen auf einem Camping-
platz am Meer.
Anmeldeschluss: 8. Juli, Preis: 595 € (JuleicainhaberInnen 575 €) 

Kindersommerfreizeit für 9 – 12 –Jährige vom 01. – 06. Sep-
tember in Morsbach bei Titting: Action, Spiel, Spaß, Kreativität, 
Nachtwanderung, Lagerfeuer und spannende Geschichten er-
warten euch während der Freizeit. Preis: 105 €, für jedes weitere 
Geschwisterkind 95 €. 
Infos, weitere Termine u. Anmeldungen zu allen Veranstaltungen 
gibt es bei Ruth Bernreiter in der Geschäftsstelle der Evang. 
Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt, Kapuzinerstr. 4, 92318 
Neumarkt, Telefon: 09181 46256-114, Fax: 09181 46256-159, 
E-Mail: Ej.dekanat-neumarkt@elkb.de, www.ejdnm.de

Der Hospizverein Neumarkt i.d.Opf. e.V.
stellt sich vor
„Nicht das Leben um Tage verlängern sondern die Tage mit Leben 
füllen“. Diese Gedanken von Cicely Saunders, der Begründerin 
der Hospizidee, waren der Anlass für die Gründung des Hospiz-
vereins Neumarkt i.d.Opf. e.V. im August 1995. Die damals wie 
heute aktuellen Inhalte des Hospizgedankens sind die Begleitung 
von schwerstkranken Menschen während ihrer letzten Lebens-
phase und die Betreuung der Angehörigen von Verstorbenen.
Mehr als 80% aller Bundesbürger möchten in vertrauter Umge-
bung sterben. Aber: vier von fünf Bundesbürgern beenden ihr 
Leben in Kliniken und Pflegeheimen. Heutzutage klaffen Wunsch 
und Wirklichkeit weit auseinander. Die Ursache hierfür liegt nicht 
allein an den Familien. Eine schwere Krankheit, die in abseh-
barer Zeit zum Tod führen wird, stellt eine kleine Lebensge-
meinschaft wie die Familie vor eine außerordentliche Belastung. 
Häufig geht der Einsatz der Angehörigen über ihre Kräfte hinaus 
bis hin zur völligen Erschöpfung. Schwerstkranke und ihre An-
gehörigen brauchen in dieser Zeit die Hilfe der Gemeinschaft. 
Hier setzt die Hospizidee an. Die Hospizarbeit möchte - mit liebe-
voller, aufmerksamer, fürsorglicher und wahrhaftiger Begleitung 
- dazu beitragen, dass das Leben bis zuletzt wirklich als lebens-
wert empfunden werden kann. Mittlerweile sind 65 ehrenamtlich 
aktive Hospizbegleiterinnen und –begleiter für den Hospizverein 
Neumarkt i.d.Opf. e.V. aktiv und bringen sich in folgenden Be-
reichen ein: Sterbebegleitung, Trauerbegleitung, Kindertrauer, 
Krisenintervention, AGUS-Angehörige um Suizid

Sterbebegleitung - Weil Sterben auch Leben ist! 
Uns Menschen muss wieder bewusst werden, dass Sterben kei-
ne Krankheit ist. Somit ist die Begleitung Sterbender auch keine 
allein ärztliche Aufgabe sondern eine familiäre und gesellschaft-
liche Herausforderung, die jeden betrifft und auf die jeder bereit 
sein sollte zu reagieren.
Die Hospizbegleiter/-innen gehen überall dorthin, wohin sie di-
rekt vom Patienten oder seinen Angehörigen (Hospizbüro Tel.: 
09181/290 920 oder Einsatzleitung Tel.: 0172/89 33 744) gerufen 
werden. Anfragen von Nachbarn, Freunden, selbst vom Hausarzt 
können erst berücksichtigt werden, wenn die Betroffenen selbst 
die Hilfe des Hospizvereins ausdrücklich wünschen. Erreicht nun 
eine Anfrage von Betroffenen den Hospizverein, so ist eine Ein-
satzleiterin die erste Ansprechpartnerin für den Patienten und/
oder die Angehörigen. In der Regel wird sie den ersten Besuch 
abstatten um in Erfahrung zu bringen, wie der Patient am besten 
von unseren Hospizbegleitern betreut werden kann und wie die 
Angehörigen entlastet werden können. Gerade weil bei frühzei-
tigem Beginn der Begleitung, wenn persönliche Kontakte zum 
Patienten noch uneingeschränkt möglich sind und der Patient 
noch selbst Wünsche äußern kann, noch so viel für den Betrof-
fenen getan werden kann, ist es wichtig, den Hospizverein recht-
zeitig in die Betreuung einzubinden. Ein großes Anliegen ist es 
dabei, dem Patienten möglichst noch einige seiner Wünsche zu 
erfüllen, z.B. Spazierfahrten mit dem Rollstuhl, Vorlesen, einen 
Konzertbesuch oder auch einfach nur da sein. Im Vorgriff auf die 
Ausführungen zur Trauerbegleitung soll an dieser Stelle auf ein 

besonderes Angebot für alleinstehende Trauernde am Heiligen 
Abend von 15.00 bis ca. 17.00 Uhr aufmerksam gemacht wer-
den. Trauernde, die an diesem Tage nicht alleine sein wollen, 
können sich gemeinsam mit Hospizbegleiter/-innen auf diesen 
besonderen Tag der Geburt Jesu und des Friedens einstimmen. 
Wer dieses Angebot nutzen möchte, kann sich gerne im Hospiz-
büro unter Tel.: 09181/290920 (Mo., Di., Do. und Fr. jeweils von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr) anmelden.

Kindergärten
Kindertagesstätte St. Peter und Paul Freystadt
Im Mai ist richtig viel los
Bauernhofbesuch am Auhof
Am 9. Mai besuchten unsere „Kleinen“ im Kindergarten den Bau-
ernhof und Spielplatz am Auhof.
Mit dem Bus haben wir uns auf den Weg gemacht. Dort ange-
kommen stärkten sich die Kinder für diesen Tag mit ihrem mit-
gebrachten Frühstück. Nach dem Frühstück besichtigten die 
Kinder den Bauernhof, die Kinder freuten sich auf Hühner, Ha-
sen, Schweine, Pferde, Esel, Schafe und Ziegen. „Wir durften 
die Tiere streicheln und füttern, das hat uns viel Spaß gemacht“. 
Abschließend konnten sich die Kinder auf dem wunderschönen 
Spielplatz austoben. Sie konnten klettern, schaukeln…

Kutschfahrt
Am 11.5.2017 machten die Delphin- und Dinokinder und am 
12.5.2017 die Löwen- und Marienkäferkinder einen Ausflug mit 
der Kutsche an das Naturbad. Herr Rupp holte uns mit seiner 
Kutsche am Kindergarten ab und fuhr uns an den Spielplatz 
vom Naturbad. Die Kinder unterhielten Herrn Rupp während der 
Kutschfahrt mit allerlei Liedern.

Wir möchten hiermit Herrn Rupp unser Dankeschön ausspre-
chen, der uns diese beiden schönen Tage ermöglicht hat.



17Mitteilungsblatt der Stadt Freystadt - 11/2017

Evang. Kindergarten Sulzkirchen
Herzliche Einladung zu unserem 40 jährigen Kindergarten Ju-
biläum
Wir möchten schöne Stunden der Begegnung miteinander 
verbringen und unser Jubiläum zu einen besonderen Erlebnis 
werden lassen.
09:30 Uhr  in der Georgskirche Sulzkirchen Jubiläumsfamilien-

gottesdienst „Kinder sind ein Schatz“ 
im Anschluss
Ausstellung: 40 Jahre Evang. Kindergarten Sulzkirchen 
  „Eine Einrichtung im Wandel der Zeit“
11:00 Uhr Angebot zum Mittagessen
Zur Planung des Mittagessen können bis zum 24. Juni im Kinder-
garten Essensgutscheine (6€) erworben oder vorbestellt werden. 
kiga.sulzkirchen@gmx.de / Tel. 09179 5504
Ab 13 Uhr  buntes Nachmittagsprogramm Auftritt des Zau-

berers, Nachwuchsorchester „Freetown New Ge-
neration“ der Stadtkapelle Freystadt, Tombola, und 
weiteren Höhenpunkten

13:30 Uhr  Anschitt der Jubiläumstorte „Ehemaligen Treff-
point“ mit Erinnerungsgeschenk und Möglichkeit 
für Erinnerungsfotos

Kirchliche Nachrichten

Nachrichten der kath. Pfarreien Freystadt, 
Thannhausen, Sondersfeld und Mörsdorf
Tel. 09179 / 90 266 - Fax: 09179 / 90 25
www.kirche-freystadt.de - freystadt@bistum-eichstaett.de 
Die Gottesdienstordnung finden Sie im aktuellen Pfarrbrief 
oder auf der Internetseite der Pfarrei.

Öffnungszeiten im Pfarrbüro:
Montag: 9:00 bis 12:00 Uhr, Mittwoch: 15:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag: 9:00 bis 12:00 Uhr
Sprechstunde Pater Amadeus: mittwochs von 17.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrkirche Freystadt wegen Sanierung gesperrt
Unsere Pfarrkirche ist wegen Sanierung geschlossen. Die Gottes-
dienste werden in die Spitalkirche und die Wallfahrtskirche verlegt: 
Mittwoch, Freitag und Sonntagsgottesdienst sind zu den ge-
wohnten Zeiten in der Spitalkirche. Die Vorabendmesse am 
Samstag wird in die Wallfahrtskirche verlegt.

Glocken der Pfarrkirche schweigen
Bei den Sanierungsarbeiten an der Pfarrkirche wird eventuell 
auch die Stromversorgung (Elektrik) in der Sakristei betroffen 
sein. Deswegen kann z. B. die Sterbeglocke oder auch die elek-
trisch gesteuerten Tageszeitglocken zeitweise nicht eingeschal-
tet werden. Der Zeitraum richtet sich nach dem Fortschreiten 
bzw. Dauer der Sanierung. Wir bitten um Verständnis. 

Frauenwallfahrt
Herzliche Einladung zur Frauenwallfahrt nach Maria Schnee und 
Pielenhofen. Abfahrt Donnerstag 8. Juni, 7 Uhr, am Mühlbach 
Busparkplatz. Anmeldung bis spätestens Pfingstsamstag bei 
Christine Regnet Tel. 5679.

Wellness für die Seele
Eine halbe Stunde. Keine liturgische feste Form. Keine Verpflich-
tung. Nur etwas Gutes und Schönes für die Seele. Alle, die et-
was Abstand zu Alltag gewinnen und die Sehnsucht nach Ruhe 
und Stille spüren möchten, sind zu einer halben Stunde der Ent-
schleunigung mit Musik, Texten und Liedern eingeladen. Montag, 
12. Juni, 21.00 Uhr in der Klosterkapelle.

Kirchenverwaltung Freystadt
Am Dienstag, 13.06. ist um 19 Uhr die nächste Sitzung im Pfarrhof.

Fatima
Der nächste Fatima-Gottesdienst ist am Dienstag, den 13.06. 
um 9.00 Uhr in der Wallfahrtskirche Maria Hilf. Ab 8.30 Uhr 
Rosenkranz und Beichtgelegenheit.

Senioren Freystadt
Herzliche Einladung zum nächsten Seniorennachmittag am Mitt-
woch, den 14. Juni um 14.00 Uhr im Haus Franziskus.

Fronleichnamsprozession mit geändertem Verlauf
- Wallfahrtskirche
Die diesjährige Fronleichnamsprozession wird wegen der Sanie-
rung der Pfarrkirche einen geänderten Verlauf nehmen. Der Got-
tesdienst um 9.00 Uhr wird in der Wallfahrtskirche gefeiert; die 
Prozession dementsprechend einen anderen Verlauf nehmen. 
Nach dem Zug zum Marktplatz mit drei Altären wird beim Rück-
weg auch an der Mehrzweckhalle ein Altar sein. Die Schlussfeier 
ist wieder in der Wallfahrtskirche. Wir bitten um Beachtung. 

Pfarrfest rund um die Pfarrkirche
Am Sonntag, den 2. Juli, findet auch heuer rund um die Pfarrkirche 
das traditionelle Pfarrfest zum Patrozinium statt. Trotz „Baustelle“ 
wollen wir miteinander einen schönen Tag verbringen und feiern. 
Am Vormittag ist um 10.30 Uhr Gottesdienst im Freien mit Band. 
Anschließend sind alle Besucher zum Mittagessen rund um die 
Kirche eingeladen. Am Nachmittag um 15.00 Uhr ist ein kleiner 
Auftritt des Kindergartens vorgesehen. Der Eine-Welt-Laden 
sorgt für Kaffee und Kuchen. Die Firmlinge und der Krippen-
verein werden Stationen mit Spielen und Bastelgelegenheit für 
die Kinder bieten. Der Menschenkicker lädt um 16.00 Uhr ein 
zu einem Turnier zwischen den Filialorten. Die Lehrerhausmusik 
sorgt ab etwa 17.00 Uhr mit Swing und Evergreens für musika-
lische Unterhaltung. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
Gleichzeitig sollen auch einige Aktionen zugunsten der Sanie-
rung der Pfarrkirche vorgestellt werden. Pfarrgemeinderat und 
Pfarrer laden dazu alle Pfarrangehörigen, aber auch die ge-
samte Bevölkerung sehr herzlich ein.

Kunstaktion zugunsten der Pfarrkirche
Mit dem Pfarrfest startet gleichzeitig eine Kunstaktion zugunsten 
der Sanierung der Pfarrkirche. Künstler aus unser Stadt und nähe-
rer Umgebung wurden um einen kreativen Beitrag für diese Aktion 
gebeten. Spontan haben sich bereits einige gemeldet und dazu 
bereit erklärt, Bilder und Objekte aus ihrem Bestand zur Verfügung 
zu stellen. Sie werden während des Pfarrfestes wie bei „Kunst im 
Turm“ zur Besichtigung ausgestellt und später verlost.
Noch laufen derzeit (bis Ende Juni) die Vorbereitungen für die Zu-
sammenstellung der Sammlung. Ansprechpartnerin dafür ist Micha-
ela Fuchs, Tel 1430. Alle Werke werden auch fotografiert und auf 
der Homepage der Pfarrei namentlich präsentiert. Mit einem Los 
zum Preis von 10.- Euro kann so ein Original eines Freystädter 
Künstlers gewonnen werden. Der Startschuss für diese Aktion ist 
das Pfarrfest. Weitere Gelegenheiten um Lose zu erwerben und auf 
diese Weise die Sanierung der Pfarrkirche zu unterstützen werden 
folgen. Nach den großen Ferien tritt dann die Los Fee in Aktion. 

Pfarrei Burggriesbach
Pfarrfest 
Am Sonntag, dem 11.06.2017 ist die Gesamtbevölkerung zum 
Pfarrfest herzlich eingeladen. Um 10:00 Uhr findet bei schönem 
Wetter der Gottesdienst auf dem Kirchplatz statt. Zum Mittages-
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sen gibt es Sau am Spieß mit Kloß und Salat. Ab 14:00 Uhr ist für 
die Kinder eine Hüpfburg und das Spielmobil des Kreisjugendrings 
angesagt. Selbstgebackene Torten und Kuchen gibt es nachmit-
tags zum Kaffee und abends zur Brotzeit gegrilltes und Käse.  
Auf zahlreichen Besuch freuen sich Kirchenverwaltung und 
Pfarrgemeinderat der Pfarrei Burggriesbach. 

Evang. Pfarramt Sulzkirchen
Pfr. Tobias Schäfer, Hauptstr. 34, 92342 Freystadt OT Sulzkirchen,
Tel. 09179 / 54 79, Fax 23 02, eMail: pfarramt.sulzkirchen@elkb.de

Bürostunden der Pfarramtssekretärin:
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr und Donnerstag 14.00 bis 16.00 Uhr

Evangelische Gottesdienste
Pfingstsonntag 04. Juni
8.30 Uhr  Gottesdienst in Sulzkirchen (Pfr. Schäfer)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberndorf (Pfr. Schäfer)
Pfingstmontag, 05. Juni
10.00 Uhr   Landlgottesdienst in Bachhausen 

(Pfrn. Walterham + Team)
Sonntag, 11. Juni
8.30 Uhr  Gottesdienst in Sulzkirchen (Präd. Hawa)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Oberndorf (Präd. Hawa)
Sontag, 18. Juni
8.30 Uhr  Gottesdienst in Sulzkirchen (Lektor G. Emmerling)
10.00 Uhr  Gottesdienst in Freystadt (Lektor G. Emmerling)

SAMMLUNG JUGENDARBEIT Fehlerhafte IBAN
Bei dem Überweisungsträger im Landlboten für die Junisamm-
lung zugunsten der Evangelischen Jugendarbeit wurde leider eine 
fehlerhafte IBAN abgedruckt. Das Spendenkontonummer der Kir-
chengemeinde lautet korrekt: DE62 7606 9449 0000 4114 85

Radltour zu Orgeln im Dekanat Neumarkt
Am Pfingstsamstag, 03. Juni
Um 11.30 Uhr Christuskirche Neumarkt
Um 14.00 Uhr St. Elisabethkirche in Rocksdorf
Um 16.00 Uhr St. Georgskirche in Sulzkirchen
Anschließend Brotzeit und Rückfahrt nach Neumarkt
Beatrice Höhn, Orgel, Diakon Klaus Eifler, Tourenleiter

Evangelischer Dekanatskirchentag in Neumarkt
Liebe Gemeindeglieder,
wir laden Sie alle sehr herzlich ein zu unserem Dekanatskirchen-
tag mit Kinderkirchentag, der am 24. und 25. Juni 2017 in den 
Neumarkter Jurahallen stattfindet!
Wie könnte es anders sein, Marin Luther und die Reformation 
stehen im Vordergrund dieses Ereignisses! Das Motto lautet aus 
diesem Grunde:Luther – Leben mit Leib und Seele!
Seien Sie jetzt schon ganz herzlich dazu eingeladen!
Ganz besonders freuen wir uns, dass wir als Prediger am Sonn-
tagvormittag Professor Wolfgang Huber gewinnen konnten. Eine 
sehr prominente Person der Evangelischen Kirche in Deutsch-
land, dessen Ratsvorsitzender Professor Huber in den Jahren 
2003 bis 2009 war.
Samstag 24. Juni 2017: 
19.30 – 22.00 Uhr Luthers Biergarten mit den „Church Pistols“
Sonntag, 25. Juni 2017
10.00 Uhr Gottesdienst mit Prof. W. Huber

10.00 Uhr Kinderkirche 
Mittagessen / Kaffee und Kuchen
Markt der Möglichkeiten
12.30 bis 17.00 Uhr Zu Gast bei Luther WORT.TRANSPORT 
„Martin trifft Luther“ „Zuhause bei Katharina“
18.00 Uhr: Ökumenischer Rockgottesdienst

Gruppen und Kreise
Posaunenchor
Montags um 20 Uhr im Jugend- und Gemeindehaus Sulzkirchen

Frauenkreis 
Sommerpause, Ansprechpartnerin: Andrea Leuthel, Tel. 904 27

„Zeit für mich“ Frauentreff
Dienstag, 20.06.2017: Wanderung bei Greding. 19.00 Uhr Treff-
punkt beim Aldi Freystadt für Fahrgemeinschaften.
Ansprechpartnerin: Tanja Schmid, Tel. 965200

ELJ-Jugendkreis
Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr, im Jugend- und Gemeinde-
haus Sulzkirchen

Mutter-Kind-Gruppe „ Die Wichtelkinder“
Jeden Montag um 9.30 Uhr, im Jugend- und Gemeindehaus Sul-
zkirchen (außer in den Schulferien). Ansprechpartnerin: Kirstin 
Karner, Tel. 08469-545, Sabine Foistner, Tel. 941250, Kathrin 
Fuchs, Tel. 961913

Seniorenkreis
Mittwoch, 21. Juni: Apothekerin Ingrid Popp – Richtiger Umgang 
mit Medikamenten. Ansprechpartnerin: Irene Steinbauer, Tel. 
2798, Angela Rehm, Tel. 1263.

Flötengruppe
Jeden 3. Mittwoch im Monat; Informationen bei Elfriede Ehe-
mann, Sulzkirchen (Tel. 1419)

Ökumenischer Hauskreis
Informationen bei Elfriede Ehemann, Sulzkirchen (Tel. 1419)

Ökumenischer Tanzkreis
Jeden 2. + 4. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr im JuGHaus Sulz-
kirchen Ansprechpartner: Elfriede und Werner Ehemann Tel. 1419

Evang. Jugend- und Gemeindebücherei 
im 1. Stock des Jugend- und Gemeindehauses, Tel. der Bücherei 
946 05 52. Ausleihzeiten: Donnerstag: von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
und Sonntag: von 9.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Kath. Pfarramt Möning
92342 Freystadt-Möning, Pfarrstr. 1,
Tel. 09179 / 90 705, Fax 09179 / 90 706 
www.pfarrei-moening.de, e-mail: moening@bistum-eichstaett.de
Die Gottesdienstordnung finden Sie im aktuellen Pfarrbrief 
oder auf der Internetseite der Pfarrei.

Bürozeiten der Sekretärin:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr.

Pfingsten
Der Festgottesdienst am Pfingstsonntag, 04.06.17 beginnt um 
9.45 Uhr in der Pfarrkirche Möning.
Am Pfingstmontag, 05.06.17 beginnt der Gottesdienst bereits 
um 9.00 Uhr, anschließend ist Furumgang. Herzliche Einladung!

Fronleichnam
An Fronleichnam, 15.06.17 beginnt der Gottesdienst bereits um 
9.00 Uhr in der Pfarrkirche, anschließend ist Fronleichnams-
prozession zu den vier Kapellen im Dorf. Auch hierzu herzliche 
Einladung. Ein schöner Brauch ist es, die Häuser entlang der 
Prozession zu schmücken. Die Kinder dürfen an den Altären wie-
der mitgebrachte Blüten streuen. Bitte die Prozessionsordnung 
im Pfarrbrief beachten.
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Vereine
TSV 1906 Freystadt e. V.
Aktuelle Termine siehe auch Homepage: www.tsv.freystadt.de
An- und Abmeldungen für den TSV Freystadt bitte an 
TSV1906Freystadt@t-online.de oder in den Briefkasten direkt 
am Sportheim.

Visionen des Fairen Handels
Was wäre, wenn …
der Blick in die Zeitung uns glücklich machen würde?
Gerechtigkeit eine Selbstverständlichkeit wäre?
wir zusammen unsere Zukunft gestalten?
die Welt von Morgen für alle lebenswert wäre?

Visionen für eine lebenswerte Zukunft:
Faire Arbeitsbedingungen weltweit!
Alle Menschen können weltweit in Würde arbeiten und sich da-
durch einen guten Lebensstandard leisten.
Eine bäuerliche Landwirtschaft, die alle ernährt!
Die Landwirtschaft kann uns alle nachhaltig und ökologisch er-
nähren und ermöglicht den Bäuerinnen und Bauern weltweit ein 
gutes Auskommen.
Menschenwürdiger Umgang mit allen!
Wir sind eine weltoffene, solidarische Gesellschaft, die lebens-
werte Perspektiven für Schutzsuchende bietet und in der Rassis-
mus und Diskriminierung keinen Platz haben.
Mehr Infos unter www.kurzelinks.de/cwzo und www.forum-fairer-
handel.de/kampagne 
Ladenöffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr; 
Donnerstag und Samstag von 10.00-12.00 Uhr.
Bananen: 07.06. – 10.06.17

Freystädter Volksfest 2017
Treffpunkt zum Volksfestzug am 15.06.2017 ist um ca. 13.30 Uhr 
beim Rathaus. Über zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
Zum Abend der Betriebe und Vereine laden wir alle Mitglieder mit 
Familie herzlich ein. Treffpunkt ist um ca. 19.30 Uhr im Festzelt.
Bundesliga und Champions League LIVE!!! Alle Spiele des FC 
Bayern werden an jedem Spieltag im Vereinsheim Café Beck 
übertragen.

Obst – und Gartenbauverein Freystadt
Vereinsausflug
Unser Vereinsausflug nach Weihenstephan und München findet 
am 24. Juni 2017 statt.
Programm: 
Abfahrt 07:00 Uhr Berchinger Str. (Bushäuschen) nach Weihen-
stephan (Führung durch den Sichtungsgarten, Stauden, Som-
merpflanzen)
Mittagessen 12:00 Uhr im königlichen Hirschgarten, München
Nachmittags Besuch des Tiergartens Hellabrunn
Abendessen um 18:15 Uhr Landgasthof Vogelsang, Weigering
Ankunft Freystadt ca 20:45 Uhr

Am Mühlbach 2 · 92342 Freystadt ·  Telefon 09179/5115

Für die Patienten sind auch weiterhin 
folgende Fahrten KOSTENLOS:

 zur Dialyse
 zur Chemo-/Strahlentherapie
 zu ambulanten Operationen z.B. Augenoperationen

 zur Reha-/Kur

Krankenfahrten Harrer

Alle Fahrten bei Arbeitsunfällen/Wege-
unfällen über Berufsgenossenschaft sind 
ebenfalls kostenlos.
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Preis Fahrt und Eintritt Tiergarten: 28,- Euro
Bitte melden Sie sich rechtzeitig an bei:
Tratz Wolfgang Tel. 965151 oder Nüßlein Ludwig Tel. 5540
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.

Wanderverein Freystadt und Umgebung
Die nächsten Wanderungen, an denen wir uns mit einer Gruppe 
beteiligen sind:
10./11.06. in Bindlach 17./18.06. in Hirschau
24./25.06. in Heßdorf und See 01./02.07. in Spalt
08./09.07. in Pottenstein 16./17.07. in Töging
22./23.07. in Sachsen und Demling 29./30.07. in Ilmmünster
Wir würden uns über zahlreiche Beteiligung sehr freuen. Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich willkommen. Anmeldungen bei 
Adolf Jungwirth: Tel. 09179/9616 182; Gottfried Angerer: Tel. 
09179/6052; Stefan Lerzer: Tel. 09179/5611.

Volksfestzug
Wir treffen uns zum Volksfestzug am 15. Juni (Fronleichnam) um 
13.30 Uhr beim Rathaus. Wir bitten um zahlreiches Erscheinen.
Wanderverein Freystadt.

Stadtkapelle Freystadt
Mit sehr gutem Erfolg bei Wertungsspiel in der Höchststufe – 
weiterer Höhepunkt: Konzert im Schulerloch am 1. Juli 2017
Die Freystädter Musiker wollten es wieder wissen und stellten sich 
den Juroren des NBMB beim Wertungsspiel in Roth am 21. Juni. 
„Of Sailors and Whales“ und „Godspeed“ zwei Stücke aus der 
Höchststufe hatten die Musiker über Wochen mit ihrem Dirigenten 
Michael Lösch einstudiert. Dieser zeigte sich sehr zufrieden mit 
der Leistung jedes Einzelnen und freute sich v.a. auch darüber, 
dass die detailierte Probenarbeit zu einer deutlichen Weiterent-
wicklung der Kapelle in Zusammenspiel und Balance geführt 
habe. Die Stadtkapelle Freystadt sei eine von fünf Kapellen in der 
Oberpfalz, die in der Höchststufe spiele, so stellvertretender Präsi-
dent des Nordbayerischen Musikbundes Gerhard Engel.
Im Anschluss an das Wertungsspiel gestalteten die Freystädter das 
Josef Klier Blasmusikfestival in Roth musikalisch am Marktplatz 
mit und spielten gemeinsam mit dem Stadtorchester Roth und der 
Stadtkapelle aus Bozen einen Gemeinschaftschor. – Dass gemein-
sam Musizieren einfach Spaß macht, zeigten die Musiker, als sie zur 
Freude der Zuhörer nach Ende der Veranstaltung mit den Österrei-
chern zusammen noch den Bozener Bergsteiger Marsch spielten. 
Doch nicht nur die Stammkapelle zeigte in Roth ihr Können. Auch 
FNG, das Nachwuchsorchester, glänzte in Roth „mit sehr gutem 
Erfolg“ in der Unterstufe. Wir gratulieren allen Nachwuchsmusi-
kern unter ihrem Dirigenten Dominik Landmann!
Ein weiteres Highlight in diesem Jahr wird das Konzert der Stadt-
kapelle Freystadt in der Tropfsteinhöhle Schulerloch bei Rie-
denburg sein. Am Samstag, den 1. Juli spielen die Freystädter 
feierliche, stimmungsvolle Werke, vielfach solistisch arrangiert. 
Mehr als in jedem Konzertsaal gehen in der Abgeschiedenheit 
der Höhle die Werke der Blasmusiker unter die Haut. 
Freuen Sie sich u. a. auf: Air Poethique von T. Huggins (Solo für 
Horn), Oblivion von A. Piazollo (Solo für Saxophon), The Inner 
Light – aus Star Trek (Solo für Tin Whistle), Heaven`s Light von 
S. Reineke (Solo für Flöte).
Karten gibt es im VVK (15 €/10 €) unter www.schulerloch.de und den 
Musikern der Stadtkapelle Freystadt. Restkarten an der Abendkasse. 

Obst- und Gartenbauverein Forchheim 
Forchheimer Frösche besuchten die Straußenfarm
Die Forchheimer-Frösche besuchten am Samstag, den 13.05.17 ab 
14:00 Uhr die Straußenfarm in Oberndorf „Die Erlbacher-Strauße“
9 Erwachsene und 11 Kinder zeigten sich wissbegierig und neu-
gierig gegenüber diesen imposanten großen Vögeln. Ein ausge-
wachsener Strauß hat eine Körpergröße vom bis zu 2,80 m, die 
sie nach 1,5 Jahre erreicht haben. Sie werden bis 150kg schwer, 
können 70 km pro Stunde schnell laufen und das auch eine halbe 
Stunde lang. Die Schrittweite liegt bei 4m. Ein Straußenvogel kann 
70 Jahre alt werden. Hat sich ein Straußenpaar gefunden, bleibt 
es für immer-,,ein Leben lang`` zusammen. Sollte einer der Tiere 
sterben, so stirbt meistens das andere kurze Zeit später - aus Lie-
besschmerz/ -kummer. Möchte man einen großen Strauß kaufen 
müsste man 2.000,-€ bezahlen. Ein Strauß braucht soviel Futter 
täglich wie ein Pferd. Gefressen wird Gras, Blätter, Maissilage, 
Weizen, Hafer, Gerste und auch Biertrester wird gefüttert. Wird ein 
Strauß geschlachtet: Bleibt bei einem Lebendgewicht von 150 kg 
nur 20 kg Fleisch-Schlachtausbeute übrig. Da braucht man sich 
nicht wundern wenn ein Straußenschnitzel/ -steak relativ teuer ist, 
gegenüber einem Schweineschnitzel oder Rindersteak. 1 Strau-
ßenmann hat 1, manchmal auch 2 Straußendamen. Sie teilen sich 
1 Nest - Kuhle im Boden. Jedes Weibchen legt 2 - 3 Eier pro Wo-
che. Wenn 20 Eier im Nest liegen, wird mit der Brut begonnen, 
die 42 Tage andauert. In der Zeit von 42 Bruttagen entwickelt sich 
das Küken aus dem Eiweiß. Kurze Zeit vor dem Schlüpfen neh-
men die Kleinen den Eidotter als Nahrung über die Nabelschnurr 
auf und können somit die ersten Lebenstage ohne Nahrung aus-
kommen. Die Küken piepsen sich in den Eiern gegenseitig zu. 
Durch diese Art der Kommunikation schlüpfen die Küken relativ 
zeitgleich, damit der Straußen-Papa seine jungen Strauße zusam-
men ans Wasserloch führen kann. Strauße kommen ursprünglich 
aus Afrika - da ist es wichtig zu wissen wo man Wasser findet. 1 

Straußenei wiegt 1,5 - 
2 kg, 1 Straußenei ent-
spricht 180 Wachteleier, 
1 Straußenei entspricht 
25 Hühnereier. Würde 
sich eine Person mit 
150 kg auf ein Ei eines 
Straußes stellen, würde 
es nicht kaputt gehen. 
Möchte man aus einem 
Straußenei ein Hart-
gekochtes-Ei machen, 
müsste man dieses 1,5 
Stunden lang kochen.
Die Forchheimer-Frö-
sche sagen vielen lieben 
Dank der Familie Erlba-
cher aus Oberndorf.

Schützenverein Birkengrün Aßlschwang e.V.
Einladung zum Bürgerschießen und Königsschießen 
Alle Bürger und Freunde des Schießsportes sind am 11.06.2017 
von 13:00 bis 17:00 Uhr zum diesjährigen Bürger- und Königs-
schießen recht herzlich nach Aßlschwang eingeladen.
Beim Bürgerschießen gibt unser amtierender König einen Zu-
fallsschuss vor. Es werden 15 Preise ausgeschossen, diese sind 
frei wählbar und liegen alle garantiert über der Einlage! Es darf 
nur mit normaler Straßenbekleidung geschossen werden. Das 
Mindestalter beträgt 12 Jahre.
Zum Königsschießen sind alle Mitglieder des Schützenvereins 
herzlich eingeladen. Es wird um zahlreiche Teilnahme gebeten.
Ab 15:00 Uhr steht Kaffee und Kuchen bereit und ab 17:00 Uhr 
gibt´s Feines vom Grill. Direkt im Anschluss findet die Preisver-
leihung statt.
Auf Euer Kommen freut sich der Schützenverein Aßlschwang
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VON 17. JUNI BIS 2. JULI 2017

Urlaub
Friseurmeisterin Petra Dunkes 
Weidenwang C9 | 92334 Berching 

Telefon 0 91 85 / 50 05 86

FREYSTADT • Appianistraße 7

MÜHLHAUSEN • Hauptstr. 34

PARSBERG • Lindlbergstr. 10a

www.fellmeyer.de

Irrtu  und Druckfehler vorb halten. S lange Vorrat e cht. A g be in haush ltsüb ichen Mengen.m e o r i b a a l
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Alle Sorten

1,30 € / l

12,99 €

20 x 0,5 l

Pfand: 3,10 €

Alkoholfreies

Schankbier

NEUMARKTER

1,00 € / l

 9,99 €

20 x 0,5 l

Pfand: 3,10 €

Isotonisches

Erfrischungsgetränk
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 1,26 € / l

 9,99 €

 1,00 € / l

 9,99 €

20 x 0,5 l

Pfand: 3,10 €

24 x 0,33 l

Pfand: 3,42 €

1,44 € / l

11,49 €

16 x 0,5 l

Pfand: 3,90 €

DUNKLES

WEIZEN

DE-ÖKO-006

0,62 € / l

 7,49 €

12 x 1,0 l

Pfand: 3,30 €

0,44-0,48 € / l

 3,99 €

12 x 0,7/0,75 l

Pfand: 3,30 €

Ihre Hilfe im Trauerfall

Schutzendorf, St.-Wolfgang-Str. 8
91171 Greding

Der 
letzte Weg 

in guten Händen!
seit über 

30 Jahren!

Tel.Tel.T : 0 84 63 / 7 60
Ein Anruf genügt, und wir erledigen 
alles für Sie - Überführungen von 
und nach allen Orten.

Am Weiher 9  |  92342 Freystadt / Mörsdorf
Telefon: 09179. 9494-0  |  www.gruber-die-badgestalter.de

Mit uns können
Sie rechnen!

DB-Gruber-AZ_90x60_Mit-uns-20140108.indd   1 10.01.14   13:31

 Grabmale
 Grabschmuck (Bronze, Alu)

 Treppenanlagen
 Bodenbeläge
in allen Gesteinsarten

Juwelier       BöhmJuwelier       BöhmJuwelier       BöhmJuwelier       Böhm

Berchinger Straße 13 · 92342 Freystadt · Tel. 09179/5016

Wir kaufen

Ihr Altgold/
Zahngold
und Silber!
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DJK Burggriesbach
Einladung zur außerordentl. Mitgliederversammlung der DJK
Am Freitag, den 23. Juni 2017, findet um 20:00 Uhr im DJK-
Sportheim die diesjährige außerordentliche Mitgliederversamm-
lung statt.
Tagesordnung:
1. Entgegennahme der Berichte der einzelnen Spielleiter
2. Besprechung bzgl. der Spielleiter und Trainer 
3. Verschiedenes, Anträge und Wünsche
Da es sich um eine Versammlung handelt, die für den Verein von 
ganz besonderer Wichtigkeit ist , weil die führenden Posten für 
die kommende Fußballsaison besetzt werden sollen, werden die 
Mitglieder dringend gebeten, recht zahlreich zu erscheinen.

Kabarett bei der DJK
Anlässlich des jährlich stattfindenden DJK Jugendtages tritt am 
13.08.2017 um 20:00 die Couplet AG auf. Kartenpreis im Vorver-
kauf 18€ an der Abendkasse 21€.
Vorverkaufsstellen sind: Schmidt Bernhard LVM Versicherungen 
Berching Schlesierstraße 6, 92334 Berching, bei Schock Michael,  
01601595772. Weiterer Vorverkaufsstellen im Internet unter 
www.djk-burggriesbach.de

FC Möning
Tischtennis Abschlussfeier 2017
Tischtennis Vereinsmeister 2017 wurde Josef Hirschmann, der 
im Finale gegen Roland Braun mit 3:1 gewann. Die weiteren 
Plätze: Dritter wurde Markus Krügel und vierter Andreas Rupp. 
Die Trostrunde gewann Steffen Blank.
Unsere 3. Mannschaft ist in die 2. Kreisliga aufgestiegen. Hauptsäch-
lich daran beteiligt waren Klaus Kuboth, Bernhard Grad, Kevin Deu-
erlein, Steffen Blank, Bauer Peter, Andreas Hausner, Brandl Josef
Wir haben auch einen Mini- Meisterschaft Sieger des Kreises Neu-
markt: Paul Silberhorn, der auf Bezirksebene den 4. Platz belegte. 
Es gab auch einige Unternehmungen, wie die alljährliche Fahrrad-
tour, diesmal zum Brombachsee. Es wurde im Sommer auch ein 
Trainingslager in Altdorf besucht. Zur Saison Vorbereitung wurde ein 
Trainingstag mit einer Bundesliga Spielerin in Freystadt abgehalten.

TSV Mörsdorf - D-Jugend-Kleinfeldturnier 
Am Samstag, 17. Juni, ab 11.00 Uhr, ist der TSV Mörsdorf Aus-
richter eines Kleinfeldturnieres für D-Jugend-Mannschaften.
Um die Preise spielen neben dem Gastgeber die DJK Obermä-
ssing, der TSV Meckenhausen, der FC Möning, die JFG Region 
Sulztal und die DJK Göggelsbuch.
Wir freuen uns auf zahlreiche Zuschauer. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.
Trainer und Betreuer der D-Jugend

DJK Rohr
Kinder- und Jugendtag DJK Rohr am 25.06.2017
Dieses Jahr veranstaltet die DJK Rohr wieder einen Kinder- und 
Jugendtag. Es geht los am Sonntag,den 25.06.2017, ab 14.00 
Uhr am Sportplatz in Rohr. Es werden verschiedene Geschick-

lichkeitsparcours und auch ein Fußballparcous für 3-5- Jährige 
aufgebaut.
Weitere Aktionen: Hüpfburg, Handballparcours für Kinder ab 5 Jah-
re, Hip Hop Probestunde für 12-14 Jährige (15:00 – 16:00 Uhr), 
Auftritt Hip Hop-Mädls
Ab Herbst wird es eine Fußball-Bambinimannschaft bei der DJK-
Rohr geben. 
Wir würden uns freuen, euch und eure Eltern oder auch Großel-
tern, auf unserem Kinder-und Jungendtag kennenzulernen.
Bei schlechter Witterung werden wir euch auf unserer Homepage 
www.djk-rohr.de informieren, ob der Tag stattfindet oder nicht.
Für das leibliche Wohl ist in Form von Kaffee, Kuchen und Ge-
grilltem natürlich gesorgt!
 Auf Euer Kommen freut sich die DJK Rohr! 

Schützenverein Sondersfeld
Der Schützenverein Sondersfeld lädt zum traditionellen Sauessen 
am Samstag, den 01. Juli 2017 beim Schützenhaus Sondersfeld 
herzlich ein. Beginn: 19:00 Uhr
Die Vorstandschaft

Jehovas Zeugen - Freystadt
laden zu ihren Zusammenkünften in Freystadt, An der Bahn 7 ein:
Sonntag, den 04. Juni 2017 9.30 Uhr 
Vortragsthema: Freundschaft mit Gott oder mit der Welt - Wofür ent-
scheidest du dich? Anschließend Besprechung der Bibel anhand 
der Zeitschrift der WACHTTURM Thema: „Was du gelobst, bezahle“
voraussichtlich am Samstag, den 10. Juni 2017 ab 9.00 Uhr
Informations-Stand Jehovas Zeugen, Marktplatz Freystadt
Sonntag, den 11. Juni 2017 6.30 Uhr
- Hinweis auf Radiosendung -
Bayerischer Rundfunk (Bayern 2, „Positionen“)
Hören Sie eine Sendung von Jehovas Zeugen Deutschland Thema: 
Jehovas Zeugen – häufig gestellte Fragen
Sonntag, den 11. Juni 2017 9.30 Uhr
Vortragsthema: Wie göttliche Weisheit uns nützt
Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der 
WACHTTURM. Thema: Was wird vergehen, wenn Gottes König-
reich kommt?
Sonntag, den 18. Juni 2017 9.30 Uhr
Vortragsthema: Ist die Dreieinigkeit eine biblische Lehre?
Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der 
WACHTTURM. Thema: „Der Richter der ganzen Erde“ wird im-
mer tun, was richtig ist
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr findet unsere Zusammenkunft 
„Unser Leben und Dienst als Christ“ ebenfalls in Freystadt statt – 
jedermann ist dazu herzlich willkommen. Nähere Auskünfte unter 
der privaten Telefonnummer 09179 / 1785 und unter www.jw.org

Privatanzeigen
Suche Lagermöglichkeit für Rundballen von ca. 100- max. 300 m² 
zur Pacht. Tel. 0157/71754953

Verschönerung im Wohnbereich und mehr, www.kunst-mal-
lacktechnik.de 

Mann mittleren Alters sucht 2-3 Zimmer Wohnung in Freystadt 
oder Umgebung. Tel. 09179/5734

„Junge Familie sucht Haus oder Baugrundstück im OT Möning 
zu kaufen, evtl. auch Haus zur Miete. Tel: 0160 97731943“.

Suche Garage/Unterstellplatz für 2 PKW (Oldtimer) Pirner 
09179/9615935 

Junge Stallhasen gesucht; Tel. 09179/6789
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Wirtshaus „Zum Löwen“
Marktplatz 49, Freystadt

ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag - Samstag

11.00 - 14.30 Uhr und 17.00 - 22.00 Uhr
Sonntag

10.00 - 22.00 Uhr
ab 11.00 Uhr warme Küche

nachmittags Kaffee und hausgemachter Kuchen
Montag Ruhetag

Reservierungen unter Tel.: 09179 / 55 07 
Alle Speisen auch zum Mitnehmen!

„Taverna Olymp“

Biete Nebentätigkeit bei freier Zeiteinteilung
für Auftragsannahme und Warenverteilung

in Freystadt.

HAKA Bärbel Bischoff
Tel. 0172 / 2 85 56 59

Matthias und Michael Seitz · Etzweg 9 · Sulzkirchen · Tel. 0 91 79 / 94 64 79

Holzbau
Dacheindeckung
Marktstände
Terrassenbeläge
Trockenbau
Dachflächenfenster

w w w . s e i t z - z i m m e r e i . d e 

Wir stellen ein:

- Zimmerer m/w

- Bauhelfer m/w

 Ferien - Urlaub - Reisezeit
 - Stadt-, Reise- und Wanderführer
 - Bildbände
 - Land- und Straßenkarten
 - Urlaubslektüre

Wir haben für Ihren Urlaub das richtige Buch!

Öffnungszeiten: Mo. u. Mi. 10 - 13 Uhr, Di. u. Fr. 15 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, Sa. 10 - 12 Uhr

Frettenshofen 15a  ·  92342 Freystadt  ·  Tel. 09179/5557  ·  Fax 5508  ·  E-Mail: der_buchladen@gmx.net

Öffnungzeiten: Mo. u. Mi. 10 - 13 Uhr, 
Di. u. Fr. 15 - 18 Uhr, Do. 9- 12 Uhr, Sa. 10 - 12 Uhr

Frettenshofen 15a
92342 Freystadt
Tel. 0 9179/5557
Fax 0 9179/5508
der_buchladen@gmx.net

Öffnungszeiten: Mo. u. Mi. 10 - 13 Uhr, Di. u. Fr. 15 - 18 Uhr, Do. 9 - 12 Uhr, Sa. 10 - 12 Uhr
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Suchen zuverlässige, tier- und kinderliebe Haushaltshilfe für EFH 
in Burggriesbach. 1-2 Vormittage / Woche. Tel. 0160-97907559

Suchen zuverlässige Hilfe für verschiedene Gartenarbeiten für 
großes, kaum angelegtes Grundstück. Mähen, Anlegen, junge 
Obstbäume, kleiner Gemüsegarten, Umgraben etc. Gerne rü-
stigen Rentner. Tel. 08469/9016491

Hausmeister w/m Nebenjob 450,- Euro Basis. Gerne auch Rent-
ner, Schüler oder Studenten für leichte Tätigkeiten, bei freier 
Zeiteinteilung rund um`s Cafe Beck gesucht. Bewerbung unter 
09179/95917 oder persönlich im Cafe Beck.

Vermiete 2-Zimmer Wohnung (33m²) für „Wochenendheimfah-
rer“ ab sofort in 91161 Hilpoltstein – Mörlach E6; Miete 320€ 
(inkl. Nebenkosten) Mobil: 0172/6691537

2-Zi-Whg. 54 m2, 2.OG mit Loggia u. Tiefgaragenplatz in Frey-
stadt, Berchinger Str. ab Sept. zu vermieten. Tel. 0911 4809769

Naturheilpraxis Alexandra Bruckner
Heilpraktikerin und Entspannungstherapeutin

· Koreanische Handakupunktur
· Kinderakupunktur (ohne Nadeln)
· Autogenes Training
· Progressive Muskelentspannung
· Taiji-Qigong
· Therapie mit Solunate
· Therapie nach Dorn und Breuß
· Neuraltherapie
· Fußzonenmassage
· Ganzheitliche Ernährungsberatung

Ohausen 4  ·  92342 Freystadt  ·  Tel.: 0 91 79 - 96 574 67
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24. Juni 2017
von 10:00 bis 15:00 Uhr
Am Rettelloh 22, 92342 Freystadt

SCHAUBESTÜCKUNG

ZÜNFTIGER FRÜHSCHOPPEN

BLASKAPELLE THANNHAUSENWir freuen uns, Sie anlässlich unseres Firmenjubiläums
in Freystadt / Rettelloh begrüßen zu dürfen!

PS:
WIR SUCHEN

ELEKTRONIKER! 

Weißwurst, Brezeln & mehr

Besichtigung der laufenden Maschinen

Unterhaltungsprogramm

WIR LADEN SIE HERZLICH EIN ZUM

TAG DER OFFENEN TÜR 
TAG DER OFFENEN TÜR 

JAHRE

G€ill-Holz€ohle B€i€etts
   4 €€    €€€€   5,99 €
 €€ €€     €€€€ 12,99 €

Neu im Sortiment! Festzelt€a€€it€€e€€ 
2 Bä€€e € Tisch 22€ x 5€ cm  79,€€ € statt 89,99 €
2 Bä€€e € Tisch 22€ x 7€ cm  99,€€ € statt €€9,€€ €
2 Bä€€e mit Rüc€e€leh€e € Tisch 22€ x 7€ cm  
            €79,€€ € statt €89,€€ €

Übe€dach€€€ fü€ Bie€zelt€a€€it€€
i€€l. i€€l. T€a€etasche, höhe€ve€stellba€, 
passt pe€fe€t übe€ jede Bie€zelt€a€€it€€.
99,€€ € statt €49,€€ €

Schick Baustoffgroßhandel Baumarkt GmbH & Co.
Am Mühlbach 11 - 92342 Freystadt - Telefon (0 91 79) 94 44-22 - www.bau-schick.de


